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BGL-Klima-Kampagne startet
Der Bundesverband Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau e. V. (BGL) 

startet in diesen Tagen eine neue Klima-Kampagne in den Sozialen Medien: Die 

„Hauptrolle“ spielen die Landschaftsgärtnerinnen und Landschaftsgärtner und ihr 

systemrelevanter Beitrag zur Abmilderung der Folgen des Klimawandels.

Diese Ausgabe enthält Beilagen der Glöckel Natursteinwerk GmbH 

und der seltra Natursteine GmbH.  

Wir bitten um freundliche Beachtung.
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Bundesweiter 
Videowettbewerb 
Fünf Jahre „Rettet den Vorgarten“: 

Anlässlich des Jubiläums seiner 

Initiative hat der BGL einen Video-

Wettbewerb mit dem Titel „Unsere 

grüne Straße lebt“ gestartet.

  14
Gärten zum 
Schwimmen
Lukas Reutelsterz hat sich mit 

seinem Betrieb in der Osteifel 

darauf spezialisiert, Wasser als 

gestalterisches Element im Garten 

zu integrieren – vom Wasserlauf bis 

zum Naturpool.

  18
Acht Monate nach der 
Flutkatastrophe
Seit der Flutkatastrophe vom 14. Juli 2021 

erfuhren die betroffenen Mitgliedsbetriebe 

eine Welle der Hilfsbereitschaft aus dem 

ganzen Bundesgebiet. Wie geht es den 

Betrieben heute? Zwei Beispiele.
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GaLaBau wächst weiter
Auch für das zweite Pandemie-Jahr zeigt die aktuelle Jahresstatistik des Bundesverbands Garten-, 

Landschafts- und Sportplatzbau e. V. (BGL): Alle wichtigen wirtschaftlichen Kennzahlen entwickelten sich 

im GaLaBau ein weiteres Jahr in Folge positiv. 

U
msätze, die Zahl neuer Mitgliedsbetriebe 

und Arbeitskräfte – alle zentralen Bran-

chendaten der aktuellen BGL-Jahresstatistik 

zeichnen weiterhin eine deutlich positive Entwick-

lung: So stieg der Jahresumsatz der GaLaBau-

Betriebe ein weiteres Jahr in Folge um 300 Millionen 

Euro auf 9,68 Milliarden Euro (2020: 9,38 Milliarden 

Euro), ein Plus von über 3 Prozent. Dabei erwirt-

schafteten die über 4.200 Mitglieder der GaLaBau-

Verbände 62 Prozent des Umsatzes.

Neue Mitgliedsbetriebe gewonnen

Auch bei den Mitgliedsbetrieben gibt es Zuwachs: 

So konnten die Landesverbände des BGL in 2021 

insgesamt 88 neue Mitgliedsbetriebe gewinnen 

und wuchsen damit ein weiteres Jahr in Folge – auf 

4.207 Mitglieder. Gleichzeitig stieg die Gesamt-

zahl der Betriebe, die nicht Verbandsmitglied 

sind, auf 14.876 (2020: 14.577). Insgesamt wuchs 

die Branche damit von 18.696 (2020) auf 19.083 

GaLaBau-Unternehmen.

Als Arbeitgeber erfreut sich der GaLaBau weiter 

wachsender Beliebtheit: sowohl bei jungen Men-

schen auf der Suche nach einem Ausbildungsplatz, 

als auch bei Fachkräften und anderen Mitarbeiterin-

nen und Mitarbeitern. Im Vorjahr beschäftigte die 

Branche insgesamt 123.678 Arbeitskräfte; ein Jahr 

später waren es sogar 129.252. Gleichzeitig befan-

den sich 7.637 junge Menschen in einer Ausbildung 

zur Landschaftsgärtnerin oder zum Landschaftsgärt-

ner – Ende 2020 waren es 7.458 (eine Zunahme von 

rund 2,4 Prozent). 

Herausforderungen: Fachkräftemangel und 

Kontinuität beim öffentlichen Grün

„Mit Blick auf zwei Pandemiejahre stellen wir 

erfreut fest, dass die Branche diese Krise weiter 

gut meistert“, so BGL-Präsident Lutze von Wurmb. 

„Gleichzeitig bleiben Fachkräftemangel, Material-

engpässe und Preissteigerungen große Herausforde-

rungen. Zudem war die Situation beim öffentlichen 

Grün in einigen Regionen im Wahljahr 2021 trotz 

deutlich erhöhter Fördermittel leider oft geprägt von 

einer abwartenden, zögerlichen Haltung seitens der 

Auftraggeber. Erfreulicherweise stärkt die neue Bun-

desregierung nun die Bedeutung von Klimaschutz 

in den Städten noch – das birgt auch neue Chancen 

für mehr Stadtgrün. Daher fordern wir jetzt von den 

Städten und Kommunen deutlich mehr Entschlos-

senheit und kurzfristige Umsetzung, um endlich die 

dringenden Investitionen in grün-blaue Infrastruktur 

auf den Weg zu bringen!“

LLAlle Zahlen und Grafiken auf  

www.galabau.de/branchendaten.aspx	

BGL-Präsident Lutze von Wurmb 
 � Foto: Paul-Phillip Braun/BGL
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Azubizahlen im GaLaBau 
stiegen 2021

Bis 31. Dezember 2021 begannen 3.124 Azubis bei den umlagepflichtigen GaLaBau-Betrieben  

eine Ausbildung zur Landschaftsgärtnerin und zum Landschaftsgärtner. Das sind 2,1 Prozent mehr  

als im Vorjahr. So lautet das Ergebnis der aktuellen Jahresauswertung des Bundesverbands  

Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau e. V. (BGL) und des Ausbildungsförderwerks Garten-,  

Landschafts- und Sportplatzbau e. V. (AuGaLa).

V
olle Auftragsbücher, 

wirtschaftlich gute Aus-

sichten, und ein attrak-

tiver Beruf, der dazu beiträgt, 

die Folgen des Klimawandels zu 

bewältigen: GaLaBau-Betriebe 

bieten heute jungen Menschen 

einen sicheren Arbeitsplatz und 

gute berufliche Perspektiven. Das 

macht mich stolz; gleichzeitig ist 

es aber auch eine Verpflichtung 

für uns Unternehmerinnen und 

Unternehmer“, so BGL-Vizepräsi-

dent Paul Saum, der auch Vorsit-

zender des Bildungsausschusses 

ist. „Denn gute Arbeitskräfte 

gewinnen und binden wir in 

Zeiten des Fachkräftemangels 

nur durch eine gute Aus- und 

Fortbildung, angemessene Bezah-

lung und eine wertschätzende 

Unternehmenskultur.“

Mit 7.637 Azubis in allen 

drei Ausbildungsjahren lernten 

2,4 Prozent mehr Menschen 

als in 2020 den Beruf der 

Landschaftsgärtnerin und des 

Landschaftsgärtners. Dass die 

Ausbildungszahlen sich seit vielen 

Jahren so positiv entwickeln, ist 

das Ergebnis einer langfristigen 

und guten Zusammenarbeit von

•	der Nachwuchswerbung in den 

GaLaBau-Landesverbänden, 

•	dem AuGaLa mit den Sozialpart-

nern BGL und IG BAU 

•	und den GaLaBau-Unternehme-

rinnen und -Unternehmern. 

„Wer in gutes Personal 

investiert, sichert seine 

unternehmerische Zukunft“

Zudem macht ein Mix aus Social 

Media, einem eigenen Azubi-Blog, 

in dem „echte“ Auszubildende 

aus ihrem beruflichen Alltag 

berichten, Öffentlichkeitsarbeit 

und Azubiwerbung der Betriebe 

vor Ort den Beruf „Landschafts-

gärtnerin/Landschaftsgärtner“ 

bekannter und attraktiver. 

Ganz neu: Seit Dezember geben 

„diedreivomgalabau“ auf TikTok 

und Instagram humorvoll und 

jugendgerecht echte Einblicke in 

ihren Ausbildungsberuf.

„Ich sehe unsere erfreulichen 

Azubi-Zahlen als Ansporn, weiter 

und mehr aus- und fortzubilden“, 

appelliert Paul Saum an seine Kol-

leginnen und Kollegen. „Denn nur 

wer kontinuierlich in gutes Per-

sonal investiert, der sichert seine 

unternehmerische Zukunft.“

LLwww.landschaftsgaertner.com

LLwww.allesgruen.com

BGL-Vizepräsident Paul Saum ist  
auch Vorsitzender des BGL-Bildungs
ausschusses.� Foto: BGL

Abb.: BGL

https://landschaftsgaertner.com/
https://allesgruen.com/
http://www.meyer-shop.com
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Bundesweiter Video-Wettbewerb: 
„Unsere grüne Straße lebt!“

Fünf Jahre „Rettet den Vorgarten“: Anlässlich des Jubiläums seiner Initiative hat der Bundesverband 

Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau e. V. (BGL) am 4. April 2022 einen Video-Wettbewerb mit 

dem Titel „Unsere grüne Straße lebt“ gestartet. Schirmherrin ist Sabine Riewenherm, Präsidentin 

des Bundesamtes für Naturschutz (BfN). Weitere Unterstützer sind u.a. der NABU (Naturschutzbund 

Deutschland) e. V. und das Magazin „Mein schöner Garten“.

B
epflanzte, lebendige 

Vorgärten sind nicht nur 

ästhetisch ansprechender 

als Schotterwüsten, sondern sie 

bieten auch wichtige Vorteile 

für Ökologie, Mikro- und Stadt-

Klima. Bisher standen deshalb die 

Aspekte Klimaschutz und -anpas-

sung, Schaffung und Erhalt von 

Lebensraum, Artenvielfalt und 

Wassermanagement im Mittel-

punkt der BGL-Initiative „Rettet 

den Vorgarten“. Zu ihrem fünften 

Geburtstag in 2022 richtet der 

bundesweite Video-Wettbewerb 

„Unsere grüne Straße lebt!“ 

den Fokus der Initiative auf den 

sozialen Aspekt von lebendigen 

Vorgärten. 

BfN-Präsidentin ist Schirmherrin

Die Schirmherrschaft für den 

Wettbewerb hat Sabine Riewen-

herm, Präsidentin des Bundes-

amtes für Naturschutz (BfN), 

übernommen. In ihrem Grußwort 

zum Wettbewerb sagte sie: „Ich 

bin sehr gespannt auf die Wett-

bewerbsbeiträge und innovativen 

Ideen. Ihre Initiative liefert damit 

einen substantiellen Beitrag, den 

Schutz der Biodiversität nicht 

nur vielen Menschen praktisch 

in ihren eigenen Gärten näher 

zu bringen, sondern ihnen auch 

Freude daran zu geben.“ 

Neben dem BfN sind zusammen 

mit dem BGL der NABU (Natur-

schutzbund Deutschland) e. V., die 

Verbraucherzentrale NRW, das 

Magazin „Mein schöner Garten“ 

und der Garten-TV-Profi Horst 

Mager in der Jury vertreten. 

Unsere grüne Straße lebt!

Lebendige Vorgärten ermögli-

chen Naturerleben vor der Haus-

tür: Sie regen die Kommunikation 

in der Nachbarschaft an, laden zu 

gemeinsamem Tun in der Straße 

und im Viertel ein, erhöhen die 

Aufenthaltsqualität und das 

soziale Miteinander im Viertel. 

So beleben sie den halböffentli-

chen Raum im Wohnumfeld, sind 

abwechslungsreich und … einfach 

schön!

Bürgerinnen und Bürger, Ver-

eine, Initiativen und Nachbar-

schaften sind eingeladen, diese 

Aspekte nachbarschaftlicher Vor-

gärten in Kurzvideos (Handy) zu 

zeigen und sich zu präsentieren. 

Maximal 1:00 Minute sollen die 

Videos lang sein. Bearbeitung ist 

erlaubt. Gesucht sind Kurzvideos, 

die lebendige Vorgärten als Ort 

der Begegnung zeigen, die die 

Nachbarschaft verbinden, Aufent-

haltsqualität und Lebensräume 

schaffen. 

Die besten drei Kurzvideos 

wählt die Jury aus. Die Gewinner 

werden mit Geldpreisen für ein 

Nachbarschaftsfest prämiert. (Der 

Rechtsweg ist ausgeschlossen.) 

Auch die ästhetischen, ökolo-

gischen und klimatologischen 

Aspekte von Vorgärten spielen 

für die Jury eine wichtige Rolle: 

Dem trägt ein Sonderpreis für 

Pflanzen- und Strukturvielfalt in 

besonderer Weise Rechnung.

Video-Wettbewerb 

startet im April

Am 4. April 2022 fiel der Start-

schuss: Jetzt sind bis 30. Juni 

2022 Bewerbungen auf der Seite 

www.rettet-den-vorgarten.de 

möglich. Dort stehen auch die 

Teilnahmebedingungen und wei-

tere Details zum Wettbewerb. 

Achim Kluge vom Bundesver-

band Garten-, Landschafts- und 

Sportplatzbau e. V. (BGL) freut 

sich sehr über die große Auf-

merksamkeit, die die Initiative 

nun bereits seit fünf Jahren für 

Vorgärten erreicht hat. „Dass wir 

in diesem Jahr mit einem so breit 

getragenen Wettbewerb an die 

Öffentlichkeit gehen, macht mich 

stolz. Auch die zwölf Landesver-

bände des GaLaBau unterstützen 

den Wettbewerb, so dass wir 

mit großer, bundesweiter Reso-

nanz rechnen. Wir gehen davon 

aus, dass es viele Frühlings- und 

Frühsommerszenen geben wird, 

die deutlich machen, welche 

Bedeutung lebendige Vorgärten 

auch für das Miteinander in der 

Nachbarschaft haben.“ 

LLDie Landing-Page für den 

Wettbewerb ist unter  

www.rettet-den-vorgarten.de 

erreichbar. Schnelle Informa-

tionen finden sich auch auf der 

Facebook-Seite der Initiative  

www.facebook.com/ 

Rettet.den.Vorgarten.

Die BGL-Initiative „Rettet den Vorgarten!“ wird 5 – und veranstaltet anlässlich ihres 
Jubiläums einen Video-Wettbewerb „Unsere grüne Straße lebt.“ � Foto: BGL

http://www.rettet-den-vorgarten.de
https://www.facebook.com/Rettet.den.Vorgarten
https://www.facebook.com/Rettet.den.Vorgarten
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BGL-Klima-Kampagne startet
Der Bundesverband Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau e. V. (BGL) startet in diesen Tagen eine neue 

Klima-Kampagne in den Sozialen Medien: Die „Hauptrolle“ spielen die Landschaftsgärtnerinnen und 

Landschaftsgärtner und ihr systemrelevanter Beitrag zur Abmilderung der Folgen des Klimawandels.

L
ange Hitzeperioden, Trockenheit, dann wieder 

Unwetter und Flutkatastrophen: Längst spürt 

auch Deutschland die massiven Folgen des 

Klimawandels. Gleichzeitig wächst das öffentliche 

Bewusstsein, dass Städte und Gemeinden dringend 

klimaresilienter (um-)gestaltet werden müssen. Doch 

wer baut die wasserschluckende Schwammstadt 

mit Retentions- und Versickerungsflächen? Wer 

pflanzt und pflegt die schattenspendenden, kühlen-

den Bäume, die artenreichen Staudenbeete? Wer 

gestaltet professionell begrünte (Solar-)Dächer und 

Fassaden, lebendige Vorgärten und gepflegte Parks 

als Frischluftschneisen durch die Städte?

„GaLaBau-Riesen“ gestalten Stadtgrün

„Deutschland wird klimafit: Wir machen das! Die 

Landschaftsgärtner“: Mit dieser Botschaft wendet 

sich die BGL-Klima-Kampagne jetzt über Social 

Media-Kanäle (Twitter, Facebook, Instagram und 

LinkedIn) und eine Website an Entscheiderinnen und 

Entscheider in allen relevanten Bereichen zur Förde-

rung von Stadtgrün. 

Gleichzeitig stärkt die neue Kampagne den Land-

schaftsgärtnerinnen und Landschaftsgärtnern den 

Rücken und schafft mehr Aufmerksamkeit für ihre 

Arbeit in der breiten Öffentlichkeit. Damit unter-

stützt sie auch die Botschaften und Anliegen der 

BGL-Initiative Grün in die Stadt ebenso wie der Pri-

vatgarten-Kommunikation („Rettet den Vorgarten“ 

und „Mein Traumgarten“). 

Die Motive zeigen, wie die Landschaftsgärtne-

rinnen und Landschaftsgärtner als vergleichsweise 

kleine Berufsgruppe einen riesengroßen Beitrag zur 

Bewältigung der Folgen des Klimawandels leisten: 

Damit macht die Klima-Kampagne auf die system-

relevante Rolle des GaLaBau bei der Bewältigung 

dieser Jahrhundertaufgabe aufmerksam. Gleichzeitig 

zeigt sie, wie existenziell wichtig Themen wie blau-

grüne Infrastruktur, Artenvielfalt und Gebäudegrün 

sind, damit Städte klimafit werden.

LLMehr unter: www.galabau.de/klima.aspx

Mit ihrer aktuellen Klima-Kampagne zeigen die Landschaftsgärtnerinnen und Landschaftsgärtner, wie sie als kleine Branche einen großen Beitrag zur Abmilderung der Folgen des 
Klimawandels und zum Artenschutz in den Städten leisten.� Foto: BGL

https://www.galabau.de/klima.aspx
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Interessiert daran, Klimaschutz-
Unternehmen zu werden?

 Ab sofort können sich 

Firmen der Exzellenzinitiative 

Klimaschutz-Unternehmen e. V. 

anschließen. Das Bundeswirt-

schaftsministerium, das Bundes-

umweltministerium sowie der 

Deutsche Industrie- und Han-

delskammertag rufen auf, sich 

als Klimaschutz-Unternehmen zu 

bewerben. 

Mitmachen können Unterneh-

men aller Größen und Branchen 

– also auch GaLaBau-Betriebe. 

Voraussetzung: Sie verfolgen Kli-

maschutz, Umweltschutz oder die 

Anpassung an die Klimakrise als 

strategisches Unternehmensziel. 

Die Bewerbungsfrist endet am 

31. Juli 2022.

Interessiert daran, Klimaschutz-

Unternehmen zu werden? Dies 

sind die nächsten Schritte: Das 

Bewerbungsverfahren startet mit 

einem onlinebasierten Check, der 

eine schnelle Orientierung über 

die konkreten Bewerbungsaus-

sichten gibt. Am Ende des Verfah-

rens entscheidet der Beirat, ein 

unabhängiges Expertengremium, 

über die Aufnahme. Erfolgreiche 

Bewerberinnen und Bewerber 

werden bei einer öffentlichen 

Veranstaltung in den Verband auf-

genommen und mit einer Urkunde 

von Bundeswirtschaftsministe-

rium, Bundesumweltministerium 

und DIHK geehrt.

LLAlle Informationen zum 

Bewerbungsverfahren: www.

klimaschutz-unternehmen.de/

mitglied-werden

Stimmen zur Exzellenzinitiative  
Klimaschutz-Unternehmen e. V.

Robert Habeck, Bundesminister für Wirtschaft und Klima-

schutz: „Vor uns liegt eine große Herausforderung: das Ziel einer 

CO
2
-freien Wirtschaft. Dieses Ziel erreichen wir nur mit starken, 

mutigen und innovativen Unternehmen, die zeigen: Es geht! Die 

Investition in Klimaschutz lohnt sich und stärkt unsere Wettbe-

werbsfähigkeit. Machen Sie daher mit und bewerben Sie sich als 

Leuchtturm-Unternehmen für den Klimaschutz!“

Steffi Lemke, Bundesministerin für Umwelt- und Verbraucher-

schutz: „Wir müssen dringend die Vorsorge für und Anpassung 

an die Auswirkungen der Klimakrise weiter stärken. Deren Fol-

gen sind längst in Deutschland angekommen. Die Klimaschutz-

Unternehmen sind ein aktiver Part unserer Umweltpolitik, denn 

mit innovativen Maßnahmen beim betrieblichen Umweltschutz 

leisten sie bereits einen wichtigen Beitrag zur Klimaanpassung.“

Peter Adrian, DIHK-Präsident: „Klimaschutz ist für die deutsche 

Wirtschaft in der Breite zum selbstverständlichen Bestandteil 

betrieblicher Abläufe und Entscheidungen geworden. Den 

Unternehmen ist bewusst: Wer in den Klimaschutz investiert, 

investiert in die Zukunftsfähigkeit seines Betriebes.“

Jörg Schmidt, Vorsitzender Klimaschutz-Unternehmen e. V.: 

„Nur gemeinsam können wir in Sachen Klimaschutz erfolgreich 

sein. Wichtig dabei ist es, dass Unternehmen sich zusammen-

schließen, um gegenseitig vom wachsenden Know-how der 

Bereiche Nachhaltigkeit, Umweltschutz und Anpassung an den 

Klimawandel zu profitieren.“

https://www.klimaschutz-unternehmen.de/mitglied-werden/
https://www.klimaschutz-unternehmen.de/mitglied-werden/
https://www.klimaschutz-unternehmen.de/mitglied-werden/
http://www.hahnkunststoffe/produkte
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BGL im Podcast „Chlorophyll“
 Was macht eigentlich ein Verband der grünen 

Branche? Diese und andere Fragen zur Arbeit des Bundes-

verbands Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau e. V. 

(BGL) beantwortete Dr. Robert Kloos Anfang März in der 

12. Folge des Podcasts „Chorophyll – der grüne Wirkstoff“. 

Der BGL-Hauptgeschäftsführer erzählte aus seiner bran-

chenpolitischen Arbeit und stellte sich 20 Minuten lang Fra-

gen zu den Vorteilen des GaLaBau-Unternehmerverbandes. 

Der Podcast der Düsseldorfer PR-Agentur Nedwork ist 

sowohl über die Website www.gruenes-presseportal.de 

abrufbar als auch über Spotify und audionow.

Dr. Robert Kloos im Tonstudie der Agentur Nedwork, wo seit einem Jahr 
der Podcast „Chlorophyll“ produziert wird. Rechts: Geschäftsführerin 
Claudia Gölz. � Foto: Nedwork

EU: Keine Ausweitung der 
Mautpflicht auf den GaLaBau

 Der Bundesverband Gar-

ten-, Landschafts- und Sport-

platzbau e. V. (BGL) hat sich mit 

Erfolg gegen eine Erweiterung 

der Maut auf die in der grünen 

Branche häufig genutzten Lkw 

zwischen 3,5 und 7,5 Tonnen 

eingesetzt.

Das Europäische Parlament hat 

jüngst in Straßburg die Novel-

lierung der Richtlinie über Maut 

und Nutzungsgebühren verab-

schiedet. Der Abstimmung gingen 

jahrelange Diskussionen über eine 

mögliche Ausweitung der Maut-

pflicht voraus. Der BGL hat diesen 

Prozess von Anfang an kontinuier-

lich begleitet und mit Nachdruck 

bei den Parlamentariern für eine 

Ausnahme der kleinen und mitt-

leren Betriebe des Garten- und 

Landschaftsbaus geworben.

„Eine Erweiterung der Maut-

pflicht hätte auch für den 

GaLaBau erhebliche Kosten mit 

sich gebracht. Unsere Betriebe 

sind in ihrer Region tätig und 

haben keine Möglichkeit, auf 

andere Verkehrsmittel auszuwei-

chen. Deshalb ist es gut und rich-

tig, dass die EU hier keine neue 

finanzielle Belastung schafft“, 

kommentiert BGL-Präsident Lutze 

von Wurmb.

In Deutschland ist das maut-

pflichtige Streckennetz selbst 

im Vergleich zu anderen großen 

Flächenstaaten der Europäischen 

Union (EU) mit rund 52.000 Kilo-

metern sehr groß, weil es neben 

Autobahnen auch die Bundesstra-

ßen umfasst. Die jetzt vom Euro-

päischen Parlament verabschie-

dete Richtlinie überlässt es den 

Mitgliedstaaten, außerhalb des 

Transportgewerbes Regelungen 

zu treffen.

Ukraine-Krieg: BGL in Sorge um 
wirtschaftliche Folgen für Betriebe

 Der Bundesverband Gar-

ten-, Landschafts- und Sport-

platzbau e. V. (BGL) sieht die 

wirtschaftlichen Auswirkungen 

des Ukraine-Krieges auf die 

grüne Branche mit Sorge.

„Uns ist klar, dass die aktuelle 

Situation auch von der deutschen 

Wirtschaft Opfer fordert. Doch 

unsere Branche, die aus kleinen 

und mittelständischen Betrieben 

besteht, spürt seit zwei Wochen 

deutlich die Folgen steigender 

Energie- und Materialengpässe“, 

so BGL-Präsident Lutze von 

Wurmb. „Deshalb fordern wir 

hier nicht nur von den öffentli-

chen Auftraggebern, aber von 

ihnen in besonderem Maße, die 

Anwendung von Preisgleitklau-

seln – auch als schnelle Entlastung 

für laufende Verträge. Das ist eine 

Frage der Fairness.“

Gleichzeitig bekräftigt der BGL, 

dass er die Sanktionen gegen 

Russland ebenso wie Hilfsmaß-

nahmen für die Menschen in der 

Ukraine und für nach Deutschland 

Geflüchtete begrüßt und auch 

weiter unterstützen wird. 

Forderung nach Preisgleitklausel 

– auch für laufende Bauprojekte

„Die Betriebe des Garten-, 

Landschafts- und Sportplatz-

baus sind systemrelevant für 

die Abmilderung der Folgen des 

Klimawandels durch die Anlage 

und Pflege von Grünflächen, Parks 

und Gärten in den Städten“, so 

von Wurmb. „Um diese schwierige 

Krise zu überstehen, brauchen 

sie schnell steuerliche und wirt-

schaftliche Erleichterungen, die 

jetzt die stärksten Belastungen 

abfedern! Deshalb fordern wir 

eine Preisgleitklausel für laufende 

Verträge und Projekte auf Bun-

des-, Landes- und kommunaler 

Ebene. Andernfalls werden die 

aktuellen Preisexplosionen schon 

kurzfristig viele Existenzen in 

unserer Branche gefährden.“

http://www.gruenes-presseportal.de


MAXIMALE POWER 
BEI MINIMALEM 
GEWICHT:
DER TB 225

Klein, aber oho: Der TB 225 wiegt nur 2,4 Tonnen und 
leistet dabei mehr als mancher 3-Tonner. Auch die Logistik 
fällt leicht, denn der Minibagger lässt sich samt Ausrüstung
einfach auf einem Pkw-Anhänger mit Zulassung bis
3,5 Tonnen transportieren. Das teleskopierbare Laufwerk
garantiert Stabilität und bis zu vier Zusatzkreisläufe
machen ihn zudem fl exibel einsetzbar.

TB 225 von Takeuchi – perfekt für alle, die produktiv 
arbeiten möchten. Mehr unter: www.takeuchi.de

Minibagger Kompaktbagger Kettenbagger Mobilbagger Hüllkreisbagger Hybridbagger Kettendumper Laderaupen
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Der neue BGL-Messeauftritt 
auf der GaLaBau 2022

„Zukunft grüner Lebensräume“ so lautet das Fokusthema des neuen BGL-Messestands in Nürnberg.  

Die Landschaft Bauen & Gestalten sprach mit GaLaBau-Unternehmer Thomas Heumann  

und seiner Landschaftsarchitektin Mirja Gula, die für das neue Konzept und seine Umsetzung 

verantwortlich sind. 

Herr Heumann: Seit 2016 gestalten Sie mit Ihrem Un-

ternehmen den BGL-Messestand für die Messe GaLa-

Bau. Wie hat sich diese Aufgabe seither verändert?

Thomas Heumann: Das neue Thema „Zukunft grüner 

Lebensräume“ zeigt den massiven Wandel, der auch 

unsere Branche umtreibt. Früher hieß der BGL-Mes-

sestand „Garten(T)Räume“ und der Fokus lag klar auf 

schönen Privat-Gärten, tollem Material und Lifestyle. 

Diese Themen präsentieren wir zwar weiter; doch 

gleichzeitig geht es seit 2018 immer stärker um den 

Schwerpunkt urbanes Grün, blau-grüne Infrastuktur 

und die entsprechenden Leistungen des GaLaBau.

2022 setzt sich diese Entwicklung fort: Die Kunden 

haben andere Bedürfnisse, stellen uns andere Fragen 

und suchen deutlich mehr Beratung zu Nachhaltig-

keit, klimastabilen Pflanz- und Pflanzenkonzepten, 

naturnahem Garten und Biodiversität, aber auch 

Gesundheit. Da ist es folgerichtig, dass der neue 

BGL-Messestand das in den Fokus stellt, Antworten 

gibt und die Beispiele zeigt, die der GaLaBau hierzu 

heute schon liefert. 

Was ist neu am neuen BGL-Messestand? Können 

Sie uns vorab schon mitnehmen auf eine kurze 

Führung? 

Thomas Heumann: Gern! Wenn Sie die „Zukunft 

grüner Lebensräume“ betreten, sind Sie in einer 

anderen Welt: Es wird stiller, die Luft hat andere 

Qualität, eine grüne Oase inmitten des lebhaften 

Messetreibens. Gleichzeitig steht der Gast sofort 

mittendrin in unserer grünen Kernkompetenz – mit 

Obstbäumen und bis zu acht Meter hohen klimaresi-

lienten Bäumen und anderen Gehölzen. Hier können 

Besucherinnen und Besucher auf- und durchatmen 

und die wohltuende Wirkung von Pflanzen spüren. 

Grüne Tiny Houses, zum Teil zweigeschossig, 

ermöglichen den Blick von oben und bilden einen 

Wohn- und Garten-Trend ab. 

Gleichzeitig geht der BGL-Stand auch medial neue 

Wege und zeigt die Themen zukunftsweisend: zum 

Beispiel mit LED-Wänden und Projektionen, in die 

grüne Themen eingebunden sind. 

Ich bin mir sicher: Der neue BGL-Messestand wird 

wieder DER Mittel- und Treffpunkt der GaLaBau, ein 

Experten- und Branchenforum – ein echter Magnet. 

Hier, in der Mitte des Standes finden die Gäste Ruhe 

und den perfekten, inspirierenden Rahmen für fachli-

chen und informellen Austausch.

Wann ist der Messeauftritt des BGL auf der 

GaLaBau für Sie erfolgreich?

Thomas Heumann: Wenn wir es schaffen, damit 

klar die Botschaft zu senden: Der GaLaBau ist der 

zuständige, richtige Ansprechpartner für alle grünen 

Lebensräume – keine andere Branche vereint die 

Der neue BGL-Messestand zeigt 
„Zukunft grüner Lebensräume“ �  
Abb.: Thomas Heumann GmbH/BGL

..\..\..\..\..\_2017_ANFRAGEN\GaLaBau 2018, Messe Nürnberg\15_Präsentationen\überholt\GaLaBau_Layout_711010 Ordner\Links\EXPERTE.jpg

THOMAS HEUMANN 
G A R T E N A N L A G E NThomas Heumann GmbH      ·      Heinkelstrasse 36      ·      71384 Weinstadt       ·        www.theumann.de                                                                                  

Garten (T) RäumeZukunft grüner Lebensräume

Entwurf / Lageplan

Drei Fragen an:  
Thomas Heumann 
Gartenanlagen



Landschaft Bauen & Gestalten · 04/2022

Aktuell  |  13
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klickparts-Primekunde werden und viele 
VIP-Vorteile nutzen: 10 % auf jeden Einkauf,
attraktive Prämien, kostenfreier Versand 
in Deutschland

So bestellt man Baumaschinenteile.
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Code:
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Anzeige

nötige Expertise und Erfahrung. Wenn der BGL-

Messeauftritt einen Beitrag zu dieser Positionierung 

leistet, der vielleicht sogar international wahrgenom-

men wird, dann ist der Auftritt erfolgreich.

Außerdem wünsche ich mir persönlich sehr, dass 

wir trotz aller Krisen und trotz des schrecklichen 

Kriegs in der Ukraine derzeit im September auf der 

GaLaBau eine Aufbruchstimmung erzeugen: Dass 

wir es – jetzt erst recht! – schaffen, die Chancen 

für unsere Branche in diesen Zeiten in den Fokus zu 

rücken, wachzurütteln und Mut zu machen. 

Viele andere versuchen gerade, sich Klima-

schutz-Kompetenz auf die Fahnen zu schreiben. 

Aber die mit der Grün-Kern-Kompetenz, mit der 

Pflanzen-Expertise und den ökologischen Wurzeln: 

Das sind wir – die Landschaftsgärtnerinnen und 

Landschaftsgärtner.

LLwww.theumann.de 

www.galabau-messe.com 

 
Unser Magazin wird ab sofort regelmäßig über die 

Vorbereitungen zur Messe GaLaBau berichten, 

gemeinsam mit unserem www.galabau-blog.de

Seit 2016 verantwortlich für den BGL-Messestand auf der 
Messe GaLaBau: Thomas Heumann und Mirja Gula. 
 � Foto: Thomas Heumann GmbH

Vorbereitungen laufen auf Hochtouren 
Große Vorfreude auf das Wiedersehen 

der grünen Branche – bei den Messema-

chern, aber auch bei den Ausstellern der 

GaLaBau, die vom 14. bis 17. September 

2022 endlich wieder in Nürnberg stattfin-

den wird. Das unterstreichen die hervor-

ragenden Anmeldezahlen für die 24. Inter-

nationale Leitmesse für Planung, Bau und 

Pflege von Urban- und Grünräumen, Sport-

plätzen, Golfanlagen und Spielplatzbau. 

Lutze von Wurmb, Präsident des Bundes-

verbands Garten-, Landschafts- und Sport-

platzbau e. V., ideeller Träger der GaLaBau, 

unterstreicht: „Endlich wird die Innovati-

onskraft und Leistungsfähigkeit der GaLa-

Bau-Branche im September in Nürnberg 

wieder live und in Präsenz erlebbar! Die 

GaLaBau ist für uns Landschaftsgärtnerin-

nen und Landschaftsgärtner der wichtigste 

Treffpunkt. Nach vier Jahren ist es höchste 

Zeit, als Branche wieder zum persönlichen 

Austausch zusammenzukommen.“

Wie immer bietet die GaLaBau einen 

Überblick über Innovationen und Trends 

und hat den Anspruch, Impulsgeber für die 

Themen zu sein, die die Branchen künftig 

bewegen werden. 2022 rückt sie unter dem 

Arbeitstitel „Herausforderung Klimawan-

del“ ein Fokusthema in den Mittelpunkt.

Ein Magnet für Aussteller ist der neue 

Angebotsschwerpunkt „Privatgarten-

Ausstattung und -Einrichtung“ mit allen 

Produkten für die Garten- und Terras-

senausstattung wie Mobiliar, Dekoration, 

Beleuchtung, Sicht- und Windschutz, Pools 

und Outdoor-Küchen.

2018 fand die letzte Vor-Corona Messe statt. Jetzt 
laufen die Vorbereitungen für die GaLaBau 2022 
im September auf Hochtouren.� Foto: NürnbergMesse

Thomas Heumann:  
Über 30 Jahre GaLaBau-Expertise

•	Thomas Heumann absolvierte in Stuttgart-Vaihingen bei 

der Firma Stier seine Ausbildung zum Landschaftsgärtner. 

•	Stationen in namhaften GaLaBau-Betrieben im In- und 

Ausland 

•	Erfolgreiche Meisterprüfung 1986 im Alter von 

23 Jahren, Fachrichtung Garten-, Landschafts- und 

Sportplatzbau

•	Betriebswirtschaftsstudium 

•	Mehrjährige Erfahrungen und Projektverantwortung im 

elterlichen Garten- und Landschaftsbaubetrieb 

•	1990 Gründung der Thomas Heumann GmbH mit 

dem Ziel, ästhetische, gestalterisch und handwerklich 

anspruchsvolle Gärten zu realisieren. Heute arbeiten  

65 Mitarbeiter im Team von Thomas Heumann

http://www.klickparts.com
https://www.theumann.de/
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DAS ORIGINAL VON BINDER  ...

... mit patentierter Turbinentechnologie erzeugt eine einzigartige 
naturnahe Strömung. Für alle Ansprüche – für jeden Pool.

Einfach MEER 
für Ihren Pool.

Nr.1
Die

MADE IN  
GERMANY

binder24.com 

Gärten zum 
Schwimmen

L u k a s  R e u t e l s t e r z  i s t  E x p e r t e  f ü r  G ä r t e n  r u n d  u m  P o o l s  u n d  Te i c h e

Badespaß oder Fische füttern: Wenn es um künstliche Gewässer im eigenen Garten geht,  

haben Menschen ganz unterschiedliche Vorstellungen. In der Osteifel gibt es mit  

Lukas Reutelsterz einen kompetenten Ansprechpartner. Er hat sich mit seinem Betrieb  

darauf spezialisiert, Wasser als gestalterisches Element im Garten zu integrieren –  

vom Wasserlauf bis zum Naturpool. 

Die schnelle Abkühlung 

wartet direkt vor der 

Terrasse: Die Kinder 

können planschen, die Eltern 

ein paar Bahnen drehen – am 

besten noch vor der Arbeit. Und 

abends lauschen alle dem sanften 

Plätschern der leichten Wellen, 

während die Sonne hinter den 

Bäumen untergeht. So etwa sieht 

er aus, der Traum vom eigenen 

Badeparadies. „Bevor es soweit 

ist, muss man die richtigen Fragen 

stellen“, sagt Lukas Reutelsterz, 

Experte für Gartengestaltung 

rund um Pools und Teiche. Er 

fängt gern mit einer Analyse an, 

um herauszufinden, ob Vorstel-

lungen und Wirklichkeit über-

haupt übereinstimmen. 

Natürliche Gewässer und 

stylische Designerbecken

„Viele Kundinnen und Kunden 

wünschen sich einen Naturpool. 

Sie würden niemals in ein Chlor-

becken springen, weil sie keine 

Chemie wollen. Einige möchten 

sogar mit Fischen schwimmen.“ 

In diesem Fall sind andere Fakto-

ren wichtig, als bei einem reinen 

Schwimmteich: „Fische werden 

gefüttert, die scheiden etwas aus, 

sie machen Dreck. Da muss man 

schauen, ob das alles zusammen-

passt.“ Andere können sich über-

haupt nicht mit natürlichem Was-

ser identifizieren. „Da soll keine 

Mückenlarve treiben, kein Frosch 

am Rand sitzen. Diese Kunden 

brauchen reines, klares Wasser. 

In beiden Fällen muss man die 

Vor- und Nachteile aufzeigen.“ 

Taucht gern mal zur Entspannung im eigenen Pool ab: Wasser-Fan und GaLaBau-Unternehmer Lukas Reutelsterz. � Alle Fotos: BGL/Martin Rottenkolber

„Einige Leute haben 
klare Ideen, andere nur 
den Wunsch nach einer 
größeren Wasserfläche 
im Garten. Dazwischen 
ist viel Spielraum.“

Anzeige

http://www.dgnfb.de/Aktuelles
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Anzeige

Seit 2011 berät Lukas Reutelsterz 

Wasserfans und Poolinteressierte. 

Er folgt damit seinem Vater, der 

vorher ein eigenes Unternehmen 

mit dem gleichen Schwerpunkt 

hatte. Inzwischen arbeitet der 

ältere für den jungen Reutelsterz. 

Gemeinsam haben sie einen gro-

ßen Erfahrungsschatz. Ihr Allein-

stellungsmerkmal: Sie planen die 

gesamte Anlage samt Garten und 

führen die Arbeiten auch aus. 

95 Prozent der Anfragen kommen 

aus dem Privatkundenbereich im 

Umkreis von einer guten Fahr-

stunde. In der Corona-Zeit ist das 

Interesse noch einmal gestiegen: 

Der Betrag für den ausgefalle-

nen Urlaub fließt öfter in eine 

Poolanlage.

„Es gibt das große Familienpro-

jekt mit einem flacheren Bereich 

für die Kinder. Einige möch-

ten ein Sportbecken inklusive 

Gegenstromanlage. Andere sind 

kurz vor der Rente und wollen 

sich den Garten noch einmal 

schön machen. Sie haben sich 

schon das ganze Leben lang einen 

Pool gewünscht. Die Kunden 

Die Wasserreinigung in einem Schwimmteich funktioniert wie in einem natürlichen See. Technische Hilfsmittel gibt es hier nicht.

http://binder24.com
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sind sehr vielfältig, die Maße sind 

meist Standardmaße. Die Aus-

gangslage oder das Material sind 

sehr individuell.“

Von Aufriss bis Wasserbiologie

Lukas Reutelsterz liebt diese 

Herausforderung, die in eine 

langfristige Gestaltung mündet: 

„Man ist länger dran, als an einem 

normalen Garten. Aber man baut 

das ja auch nicht nur für eine Sai-

son, sondern hoffentlich für die 

Ewigkeit – oder wenigstens für 

das Leben der Auftraggeberinnen 

und Auftraggeber.“ 

Spaßbecken, Naturpool, 

Badeteich: Manchmal sind die 

Grenzen fließend. Laien können 

den nötigen Aufwand nur schwer 

einschätzen, sagt Reutelsterz: 

„Beim Swimmingpool zum Beispiel 

kommt es darauf an, ob man ein 

Fertigbecken setzt oder einen 

Betonrohbau macht und dann mit 

Folie auskleidet. Schon bei den 

beiden Varianten unterscheidet 

sich die Bauzeit um mindestens 

zwei Wochen. Kommt eine 

umfangreiche Gartengestaltung 

dazu, können es vier Monate 

werden.“

Erst kürzlich hat der Garten-

baumeister mit seinem Team 

auf einem Weinberg an der 

Mosel einen Höhenunterschied 

von sechs Metern mit Mauern 

abgefangen. Genau das sei das 

Schöne an seinem Schwerpunkt, 

sagt Reutelsterz – nichts sei Stan-

dard. „Schwimmteichkundschaft 

ist eher naturnah. Da gestalten 

wir rustikaler, mit Naturstein 

oder Holz. Der Naturpool oder 

der Chlorpool gehen eigentlich 

immer ins Moderne. Wenn wir 

Naturpool mit Ausblick

Alles Wasser, immer anders
Ein Naturpool besteht aus einer großen 

Schwimmzone und einem kleineren Filterbe-

cken. Das über eine Pumpe gefilterte Wasser 

wird in die Schwimmzone zurückgeleitet. Die 

Schwimmzone ist nährstoffarm, soll so algen-

frei bleiben. Ein Poolroboter für den Boden 

und ein Skimmer, der die Wasseroberfläche 

absaugt, sorgen für Sauberkeit. Ein soge-

nannter Biofilm aus Mikroorganismen filtert 

biologisch. Bei einem Schwimmteich kann die 

eine Hälfte zum Baden genutzt werden, die 

andere Seite dient der natürlichen Filter-

funktion. Wenn der Teich richtig geplant 

ist, leben Tiere und Pflanzen im gesamten 

Bereich. Wichtig ist ein natürliches Gleichge-

wicht, das biologischen und jahreszeitlichen 

Schwankungen unterliegt. Ein Schwimm-

teich ist technikfrei und bietet naturnahen 

Lebensraum. Um einen ausgewogenen Teich 

anzulegen, benötigt man in der Regel mehr 

Fläche als für einen Naturpool.

„Wir realisieren Pool und Garten, 
das hebt uns von anderen Poolbau-
ern ab. Nur die Zahl der Anlagen,  
die wir jährlich bauen  
können, begrenzt uns.“

TT-RB

TT-BS PLUS

www.tosstec.com

tosstec_Anzeige.indd   1 03.03.22   10:36

http://www.tosstec.com
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feststellen, dass die Kundenwün-

sche gar nicht funktionieren, ver-

suchen wir sie aufgrund unserer 

Erfahrung zu lenken.“ 

Netzwerk und 

Verbandsaustausch

Der Betrieb gehört zur 

Schwimmteichbauergenossen-

schaft Pool for Nature (www.

pool-for-nature.com). Vater 

Reutelsterz ist einer der Gründer. 

Die Genossenschaftler profitieren 

von Netzwerk, Fortbildungen und 

Fachwissen, angefangen beim 

Material: „Kann ich den Stein in 

diesem Wasser benutzen? Wie 

hat er bei anderen reagiert, funk-

tioniert der Einsatz? Da gibt es 

einen wirklich großen Austausch.“

Als die Anfragen nach Chlor-

pools häufiger wurden, überdach-

ten die Poolbauer ihren anfäng-

lichen Widerstand. „Irgendwann 

habe ich gedacht: Wir bauen 

unseren Kundinnen und Kunden 

das Wasser, das sie haben wollen 

und lassen ihnen so den Freiraum 

der Entscheidung.“ 

Der Rohbau der Pools ist 

ähnlich, die Technik jedoch 

unterschiedlich. Vater und Sohn 

Reutelsterz besuchten Fortbil-

dungen und tauschten sich mit 

anderen Betrieben aus. Danach 

schulten sie auch Personal, das 

bisher neben den Gartenanlagen 

Schwimmteiche und Naturpools 

gebaut hatten. Jetzt kamen 

Fertigbecken dazu. Kein Wider-

spruch, sondern eine Ergänzung, 

findet der Gartenbauer.

Zum Bauen von Teichen und 

Pools reicht die normale Garten-

bau-Ausstattung nicht immer aus. 

„Es ist auf jeden Fall ein sehr span-

nendes Thema, aber es ist nicht 

für jeden Galabau-Unternehmer 

geeignet. Ich kenne durch meine 

Verbandsarbeit viele Betriebe, die 

sagen: Da hole ich den Profi, so 

jemanden wie Dich.“

Als aktives Präsidiumsmitglied 

im GaLaBau-Verband Rheinland-

Pfalz gibt Reutelsterz sein Wissen 

gern an Kolleginnen und Kollegen 

weiter. Er schätzt den Erfahrungs-

austausch und findet es spannend, 

wie andere Betriebe arbeiten: „Ich 

mache das gern. Davon lebt das 

Ganze ja, vom Geben und Neh-

men. Das finde ich sehr wichtig.“

Bis zu einem Tag in der Woche 

kümmert er sich um die Präsidi-

ums- und Verbandsarbeit. Im Aus-

schuss Betriebswirtschaft trifft er 

weitere Aktive: „Ich mag das sehr, 

weil ich andere Sichtweisen und 

Entwicklungen aus dem gesamten 

Bundesgebiet kennenlerne. Man 

muss ein bisschen dafür glühen, 

motiviert sein. Wenn man schon 

denkt, mein Gott, jetzt muss ich 

schon wieder was für den Ver-

band machen, dann funktioniert 

es nicht.“

Ein Azubi pro Jahr hat die 

Chance auf eine Ausbildung mit 

diesem besonderen Schwerpunkt. 

Um Auszubildende und auch Mit-

arbeiterinnen und Mitarbeiter zu 

finden, ist die Firma auf Facebook 

und Instagram vertreten. Auch 

Aufträge generiert der Betrieb 

über Social-Media-Kanäle. Der 

Chef setzt in seinen Beiträgen 

geschickt Hashtags, also mar-

kierte Stichworte. So gewinnt er 

neue Follower: „Mittlerweile ist 

das ein wichtiger Marketingbe-

standteil. Ich mache auch Live-

Stories und zeige in Videos, wie 

der Pool angeliefert und gesetzt 

wird. Da sind schon einige, die uns 

folgen, um das zu sehen. Ungefähr 

vier von zehn Pools kommen über 

Social-Media zustande.“

Mit der Entwicklung seines 

Unternehmens ist Lukas Reu-

telsterz nach zehn Jahren sehr 

zufrieden: „Ich wollte eigentlich 

nicht mit 24 Jahren neu gründen, 

ich hatte gerade meinen Meister 

gemacht. Aber ich bereue die 

Entscheidung nicht. Man überlegt 

sich ja am Anfang, wo man hinwill. 

Allmählich geht es genau in die 

Richtung. Wir können das Team 

hoffentlich weiter aufstocken und 

unseren Schwerpunkt ausbauen.“

LLwww.reutelsterz.de

Lukas Reutelsterz: „Hintergrundwissen über die Wasserbiologie ist wichtig.“

„Ungefähr vier von zehn 
Pools kommen über 
Social-Media zustande.“

Instagram: @lukas_reutelsterz_gmbh

© Hel Cyprianerh

Information & Beratung:

Unterstützung der 
Naturbiologie des Wassers

Bi
oz

id
e 

 s
ic

he
r v

er
w

en
de

n!
 V

or
 G

eb
ra

uc
h 

st
et

s 
Ke

nn
ze

ic
hn

un
g 

un
d 

Pr
od

uk
tin

fo
rm

at
io

ne
n 

le
se

n!

ALGENFREIE 
Garten- & Schwimmteiche
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Qualitätsprodukte
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„Blick zurück nach vorn“: Acht 
Monate nach der Flutkatastrophe

Seit der Flutkatastrophe vom 14. Juli 2021 erfuhren die betroffenen Mitgliedsbetriebe eine Welle der 

Hilfsbereitschaft aus dem ganzen Bundesgebiet. Was seither passiert ist und wie es Mitgliedsbetrieben 

heute geht, berichtet Landschaft Bauen & Gestalten am Beispiel zweier schwer betroffener 

GaLaBau-Betriebe.

Nordrhein-Westfalen: Interview mit Miriam 

und Mario Steil, Geschäftsführung der Peter 

Hacker GmbH GaLaBau (Stolberg)

Ein Blick zurück: Wie haben Sie die Flut erlebt?

Miriam Steil: Als der Vichtbach bei uns am 14. Juli 

anfing zu steigen, haben wir Vorsichtsmaßnahmen 

ergriffen. Wir haben hier drei Standorte – an dem, 

der am tiefsten gelegen ist, haben wir mit Schotter 

und Sand Wälle gebaut, um den Hof vor Wasser 

zu schützen. Da wir schon seit Jahrzehnten mit 

unserem Betrieb hier sind und viele Hochwas-

ser erlebt haben, war das für uns erstmal nichts 

Ungewöhnliches. 

Doch dann kam immer mehr Wasser und spülte 

alle Wälle weg, die wir errichtet hatten. Trotzdem 

waren wir zu diesem Zeitpunkt noch recht ent-

spannt. Denn wir konnten uns nicht vorstellen, dass 

es noch schlimmer werden würde. 

Auf der anderen Straßenseite ist das Privathaus 

meiner Eltern, Ilse und Peter Hacker, zusammen mit 

unserem kleinen Verkaufsladen für Gartenacces-

soires. Auch dort haben wir Sandsäcke ausgelegt, 

Fahrzeuge in Sicherheit gebracht und sind dann am 

späten Abend nach Hause gefahren – denn der Pegel 

des Bachs schien wieder zu sinken. So gegen 1 Uhr 

nachts habe ich in einer speziellen App nochmal nach 

dem Pegelstand geschaut: drei Meter! Da wusste ich, 

dass dort eine Flutwelle durchgegangen sein musste. 

In den frühen Morgenstunden sind wir zu unserem 

Betriebshof aufgebrochen. Dort erwartete uns ein 

Bild der Verwüstung: Straßen und Mauern waren 

aufgerissen, unsere Halle war zerstört, das Fun-

dament lag frei. Unser LKW ragte durch die Wand 

der Halle. Unsere Ware lag auf der ganzen Straße 

verteilt, ebenso wie die Möbel meiner Eltern. Unser 

Mustergarten war zerstört …

Mir fehlen immer noch die Worte, wenn ich daran 

zurückdenke. Mit solch einem Ausmaß hatten wir 

wirklich nicht gerechnet. Wir standen dann erstmal 

da und dachten: „Wo fangen wir denn jetzt über-

haupt an?“ Und dann kamen innerhalb kürzester Zeit 

bereits die ersten Helferinnen und Helfer zu uns. Sie 

brachten Schubkarren, Besen und Schaufeln … und 

dann haben wir einfach angefangen. 

Ohne die Helfer hätten wir vermutlich noch stun-

denlang in Schockstarre verharrt. Sie waren es, die 

eine Struktur für uns errichtet haben, die uns alles 

aus der Hand genommen, die Ärmel hochgekrem-

pelt und losgelegt haben. Und dann macht man halt 

einfach mit. Man funktioniert in so einem Moment 

ja erstmal nur noch. Die erste Zeit haben wir dann 

gemeinsam die gröbsten Schäden beseitigt und Lis-

ten erstellt, um einen Überblick zu erhalten, welche 

Geräte und Unterlagen weg sind, was noch da ist 

… So haben wir nach und nach einen kleinen roten 

Faden in das ganze Chaos gestrickt. 

Von wem haben Sie Hilfe erfahren?

Miriam Steil: Da waren zunächst Familie, Freunde, 

Kunden, aber dann später auch Fremde, so viele, 

überall wurde mit angepackt. Diese Hilfsbereitschaft 

Ein Bild der Verwüstung erwartete Miriam und Mario Steil am Morgen des 14. Juli 2021.� Alle Fotos: Steil/privat

„Wir konnten uns nicht 
vorstellen, dass es noch 
schlimmer werden 
würde.“

Nordrhein-
Westfalen
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war gigantisch! Da kamen Leute, die brachten uns 

Pizza, Kuchen, Kaffee … Das war wirklich der Wahn-

sinn, was die Menschen sich alles haben einfallen 

lassen, um uns Betroffenen zu helfen. 

Mario Steil: Und dann kamen auch ganz schnell die 

Landschaftsgärtnerinnen und -gärtner – Berufskol-

leginnen und -kollegen aus ganz Deutschland waren 

angereist, um mit ihren Baggern, Radladern und Co. 

tatkräftig mit anzupacken. Da wurde nicht lange 

diskutiert, sondern direkt losgelegt – das war ganz 

großes Kino! Viele Betriebe haben uns auch ange-

rufen und gefragt, ob sie uns Maschinen und Geräte 

zur Verfügung stellen sollen. Denn uns war ja klar, 

dass wir in der ersten Zeit nun nicht mehr arbeiten 

können würden, da alles weg bzw. kaputt war und 

es auch zu diesem Zeitpunkt nahezu unmöglich war, 

schnell Ersatz zu bekommen. Diese Hilfsbereitschaft 

war unglaublich toll, damit haben wir wirklich nicht 

gerechnet!

Welche Hilfen haben Sie vom Verband, vom Land 

oder anderen Institutionen erhalten und wie kam 

das bei Ihnen an?

Miriam Steil: Als die Nachricht von der Unterstüt-

zungszahlung des Verbands bei uns eingetroffen 

ist, bin ich aus allen Wolken gefallen. Nicht nur das 

Geld ist super schnell und unbürokratisch bei uns 

angekommen – auch der persönliche Besuch durch 

Verbandsvertreter bei uns vor Ort, das hat einfach 

gutgetan und dafür sind wir sehr dankbar. Auch die 

Stadt Stolberg hat schnell gehandelt und Privatleu-

ten sowie Betrieben Soforthilfe ausgezahlt. 

Mit den Hilfszahlungen durch das Land NRW geht 

es allerdings etwas langsamer, das beinhaltet aber 

auch wesentlich mehr Bürokratie. Ein großes Prob-

lem sind die ganzen Listen, in denen wir dokumen-

tieren müssen, welche Verluste wir bis ins kleinste 

Detail durch das Hochwasser erlitten haben. Einiges 

fällt einem ja auch erst viel später auf, beispielsweise 

bei kleinen Handgeräten, die man nicht so häufig 

gebraucht. All diese Verluste müssen wir dann auch 

noch offiziell bescheinigen lassen, das ist schon ein 

riesiger Aufwand. 

Wie sieht es denn aktuell aus: Konnten Sie schon 

Verluste ersetzen?

Mario Steil: Nur teilweise. Das Problem ist, dass 

aktuell nicht viel Neuware da ist. Auch Gebrauchtma-

schinen sind im Moment ganz schwer zu bekommen, 

weshalb wir uns nun auf das Reparieren von Maschi-

nen konzentriert haben. Dadurch haben wir aber 

gleichzeitig auch das Problem, dass bei diesen Gerä-

ten nun häufig Spätfolgen auftreten. Aber es geht 

nun mal aktuell nicht anders, also müssen wir mit den 

Mitteln arbeiten, die uns zur Verfügung stehen. 

Seit wann sind Ihre Kolonnen wieder im Einsatz? 

Wie arbeiten Sie heute?

Miriam Steil: Nach Weihnachten haben wir wieder 

losgelegt, vorher war gar nicht daran zu denken. Wir 

hatten kaum Geräte, keine Heckenschere, keinen 

Freischneider… 

Mario Steil: Das Kundenverständnis ist riesig groß. 

Wir versuchen so gut es geht, unsere Aufträge 

durchzuführen. Aber wo kein Gerät, da keine Arbeit. 

Wenn wir also um Aufschub bitten, weil wir einen 

Auftrag aufgrund fehlender Maschinen und Geräte 

nicht umsetzen können, dann stoßen wir da auf gro-

ßes Verständnis, da macht uns keiner Druck. Doch 

das, was leistbar ist, setzen wir auch um, da geben 

wir uns größte Mühe. 

Wie sieht es mit Ihren Gebäuden und Ihrer Infra-

struktur aus? Wie läuft der Aufbau?

Mario Steil: An unseren drei Betriebsstandorten hier 

im Ort steht zu einem Großteil wieder alles. Was nun 

allerdings noch fehlt, sind die äußeren Bachmauern 

– also genau das, was unsere Grundstücke eigentlich 

gegen Hochwasser schützen soll. Da kommen wir 

aktuell noch an unsere Grenzen, weil wir dafür auch 

„Und dann kamen auch 
ganz schnell die Land-
schaftsgärtnerinnen 
und -gärtner (…) aus 
ganz Deutschland (…), 
um mit ihren Baggern, 
Radladern und Co. tat-
kräftig mit anzupacken.“



Rheinland-Pfalz: Besuch im Ahrtal
 Besuch im Ahrtal bei der Fa. 

Wershofen in Ahrweiler: Über 

die Räumarbeiten und den Wie-

deraufbau nach der verheeren-

den Flutkatastrophe im vergan-

genen Jahr sprachen Betriebs-

inhaber Ralf Wershofen und 

sein Sohn Michael mit dem Prä-

sidenten des Verbands Garten-, 

Landschafts- und Sportplatzbau 

Rheinland-Pfalz/Saarland e. V. 

(VGL), Michael Gesellchen, BGL-

Hauptgeschäftsführer Dr. Robert 

Kloos, VGL-Geschäftsführerin 

Anne Schmidt, VGL-Referent 

Moritz Ortler und BGL-Referent 

Thomas Krämer. 

Besonderer Gast war die Bun-

destagsabgeordnete Mechthild 

Heil, die sich aus erster Hand ein 

Bild von der großen Herausforde-

rung des Wiederaufbaus des stark 

betroffenen Betriebs machen 

wollte. Die Besucherinnen und 

Besucher waren tief beein-

druckt vom Optimismus und der 

ungebremsten Tatkraft, mit der 

die Familie Wershofen und ihre 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

nicht nur den eigenen Betrieb 

aufbauen, sondern auch in ihrer 

Gemeinde helfen. 

Wershofen Senior und Junior 

zeigten sich überwältigt von der 

großen Solidarität und der ganz 

konkreten Hilfsbereitschaft von 

GaLaBau-Betrieben aus ganz 

Deutschland. Die vielfältige 

Unterstützung des Bundes- und 

Landesverbandes und der Mit-

gliedsbetriebe habe dazu beige-

tragen, die schlimmste Phase nach 

der Flut zu bewältigen. Als Ver-

treter der Stadt Bad Neuenahr-

Ahrweiler hob der Erste Beige-

ordnete Peter Diewald die großen 

Leistungen des Garten- und Land-

schaftsbaus bei der Beseitigung 

der Flutfolgen hervor und dankte 

den GaLaBau-Betrieben aus dem 

ganzen Bundesgebiet, die vor Ort 

geholfen haben.

Von links: Michael und Ralf Wershofen, Mechthild Heil MdB, VGL-Präsident Michael 
Gesellchen und BGL-Hauptgeschäftsführer Dr. Robert Kloos auf dem Betriebshof der 
Firma Wershofen.

Nach der Flutkatastrophe an der Ahr musste der Betrieb der Firma Wershofen neu 
aufgebaut werden.� Alle Fotos: Thomas A. Krämer/BGL
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noch keine entsprechenden Großgeräte haben. Im 

Bach liegen riesige Mauerstücke, die müssen noch 

geborgen werden. Die Städte und Wasserverbände 

arbeiten auch daran, aber die haben eine lange 

Liste – und haben uns bereits mitgeteilt, dass die 

Sanierung aller Mauern mehrere Jahre in Anspruch 

nehmen wird. 

Miriam Steil: Zum Wiederaufbau kann zurzeit weder 

die Versicherung noch der Wasserverband eine 

klare Aussage treffen. Deshalb hängen wir da in der 

Schwebe. Wir müssen die Mauern irgendwie zeitnah 

wiederaufbauen, denn selbst bei ganz normalem 

Hochwasser hätten wir mit dem jetzigen Zustand 

keinerlei Schutz und das Wasser würde uns erneut 

die Grundstücke wegspülen. Deshalb können wir 

darauf auch nicht jahrelang warten. Wir wissen auch 

noch nicht, wie wir das finanzieren. Aber dass etwas 

passieren muss, das ist ganz klar! 

Wie geht es Ihnen heute – und wie sehen Sie in die 

Zukunft? 

Miriam Steil: Definitiv zuversichtlich! An Aufträgen 

mangelt es uns ja immerhin nicht – das hat es nie. 

Und nachdem wir das Ganze jetzt zumindest teil-

weise verarbeiten konnten, versuchen wir unsere 

aktuelle Situation auch als Chance zu sehen. Wenn 

man jahrzehntelang einen Betrieb führt, dann 

schleichen sich Routinen und Arbeitsabläufe ein, 

von denen man sagt „Das haben wir schon immer 

so gemacht.“ Nach diesem einschneidenden Erleb-

nis sehen wir uns gezwungen, uns komplett neu zu 

strukturieren. Und das bietet natürlich auch die 

Chance, sich selbst zu hinterfragen und Dinge neu 

anzugehen. Auch, um der nächsten Generation einen 

guten Start zu ermöglichen, um einen modern aufge-

stellten Betrieb weitergeben zu können. 

Wir möchten an dieser Stelle auch nochmal ein rie-

siges und herzliches Dankeschön an alle Helferinnen 

und Helfer, an den Verband, an unsere Berufskolle-

ginnen und -kollegen bundesweit aussprechen! 

Wir sind unendlich dankbar für all die fleißigen 

Hände, die schnelle Hilfe, die Sie uns entgegenge-

bracht haben. Dieses Miteinander in solchen Tagen 

lässt mein Herz hüpfen und gibt uns die nötige Kraft, 

uns nicht unterkriegen zu lassen. Vielen, vielen Dank!

LLwww.galabau-hacker.de

�� Interview: Katharina Peters, VGL NRW 

 

Mit herzlichem Dank an Miriam und Mario Steil, die 

bereit waren, sich zu erinnern und ihre persönliche 

Geschichte hier zu teilen.

„Ein riesiges und herzliches Dankeschön 
an alle Helfer, an den Verband, an unsere 
Berufskolleginnen und -kollegen bundesweit!“

http://www.galabau-hacker.de
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Bayerischer GaLaBau unterstützt 
Ukraine-Flüchtlinge

 Seit Beginn des Krieges in 

der Ukraine finden immer mehr 

Geflüchtete ihren Weg in den 

Freistaat. Auf ihrer Suche nach 

Schutz und Unterkunft hilft der 

Verband Garten-, Landschafts- 

und Sportplatzbau Bayern e. V. 

(VGL) zusammen mit seinen 

Mitgliedern. Zahlreiche Betriebe 

aus der GaLaBau-Branche stellen 

Unterbringungs- und Arbeits-

möglichkeiten zur Verfügung.

Eine Woche nach Kriegsbeginn 

in der Ukraine appellierte der 

VGL Bayern an seine Mitglieds-

betriebe, die in Not geratenen 

Menschen zu unterstützen. Bei 

den Geflüchteten handelt es sich 

vorwiegend um Frauen, Mütter 

mit ihren Kindern, Teenager 

sowie ältere und vereinzelt jün-

gere Männer. Solidarisch zeigen 

sich beispielsweise die Firmen 

Siegfried Kahl Garten-, Land-

schafts- und Sportplatzbau GmbH 

in Schmidgaden bei Amberg, die 

Martin Bayer GbR Garten- und 

Landschaftsbau in Haar bei Mün-

chen und die Eckhard Köpsel 

GmbH in Fürth. Die Fachbetriebe 

bieten insbesondere mehreren 

Müttern mit ihren Kindern aus 

dem Kriegsgebiet Zuflucht.

Auch Ivanka M. und Gena B. 

freuen sich über die Hilfsbereit-

schaft aus der Branche. Das Paar 

befand sich nach einem Auslands-

aufenthalt auf dem Rückweg 

in die Ukraine und wurde vom 

Kriegsbeginn überrascht. 

Gestrandet auf dem Flughafen in 

Warschau entschieden sie sich, 

vorerst in Deutschland Zuflucht 

zu suchen. Nach der Erstauf-

nahme in München und einigen 

Tagen in Tegernbach, im Landkreis 

Freising, wurden sie inzwischen 

von der Firma Siegfried Kahl Gar-

ten-, Landschafts- und Sportplatz-

bau aufgenommen. Neben dem 

neuen Zuhause stellt der Fach-

betrieb außerdem Arbeitsplätze 

zur Verfügung. Nun müssen sich 

die beiden Geflüchteten zunächst 

bei der Regierung der Ober-

pfalz registrieren lassen. Nach 

Abschluss des Registrierungsver-

fahrens erhalten sie einen Aufent-

haltstitel, der für die Arbeitsauf-

nahme ausschlaggebend ist. 

Hilfestellung bei der Integration 

erhalten Ivanka M. und Gena B. 

von Susann Liebe, Willkommens-

lotsin für Flüchtlinge beim VGL 

Bayern. Liebe vermittelt seit sechs 

Jahren Geflüchtete in Ausbildung 

und Arbeit im Garten- und Land-

schaftsbau. Auch in der aktuellen 

Krise nutzt sie ihr vorhandenes 

Netzwerk zu Betrieben, Behörden 

und Bildungseinrichtungen, um 

den Menschen aus der Ukraine 

den sozialen und beruflichen Start 

in Bayern zu ermöglichen.

V.l.: Geschäftsführer Siegfried Kahl mit den ukrainischen Geflüchteten Ivanka M. und 
Gena B. sowie Susann Liebe, Willkommenslotsin für Flüchtlinge beim VGL Bayern.	
� Foto: Siegfried Kahl Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau GmbH

Vom Wohnzimmer im Freien 
bis zum Gemüse im Hochbeet

 Anregungen für die Gestaltung des heimischen Gartens – das 

erhoffen sich viele Besucher von einer Landesgartenschau. Deswegen 

sind die Hausgartenbeispiele regelmäßig ein besonderer Anziehungs-

punkt auf dem Gelände. 

Acht solcher Gärten wird die Landesgartenschau 2023 in Höxter auf 

dem Wall gleich an der Stadtmauer bekommen. Die Verträge mit den 

beteiligten Unternehmen aus der Region wurden nun Anfang März im 

historischen Höxteraner Rathaus unterschrieben. 

.� Foto: LGS 2023 Höxter 

http://www.agria.de/vorfuehrung
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Technikerklasse präsentiert 
„Future Garden“ 

Für viele Familien mit Eigenheim aber auch Mieterinnen und Mieter ist der Garten rund um das Haus 

unverzichtbarer Bestandteil des Wohnraums im Freien. Doch worauf ist bei der Gestaltung der grünen 

Oasen zukünftig zu achten? Welche Maßnahmen sind bei zunehmendem Klimawandel zu berücksichtigen? 

Die Technikerklasse der Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau an der Staatlichen Meister- und 

Technikerschule für Weinbau und Gartenbau in Veitshöchheim gibt hierauf Antworten: am 2. Juli 2022, auf 

dem Gelände des ortsansässigen Instituts für Stadtgrün und Landschaftsbau.

I
m Rahmen ihrer Projektarbeit „Future Garden“ 

(FuGa) erarbeiten 26 angehende Technikerinnen 

und Techniker gegenwärtig die Inhalte für eine 

Veranstaltung. Insbesondere wird der Frage nachge-

gangen, welche Maßnahmen im Garten zur Anpas-

sung an den zunehmenden Klimawandel beitragen. 

Unter dem Motto „FuGa – die Zukunft liegt draußen“ 

werden die Ergebnisse am 2. Juli 2022 von 10 bis 17 

Uhr der Öffentlichkeit vorgestellt. Auf dem Gelände 

des Instituts für Stadtgrün und Landschaftsbau an 

der Bayerischen Landesanstalt für Weinbau und 

Gartenbau in Veitshöchheim möchte die Ausstellung 

mit zahlreichen Beispielen verdeutlichen, wie Öko-

logie und Design im Hausgarten kombiniert werden 

können. Multifunktionale Gärten, die nachhaltig und 

schön sind, werden von immer mehr Gartenbesitze-

rinnen und -besitzern nachgefragt. Unterstützt wird 

das Projekt vom Verband Garten-, Landschafts- und 

Sportplatzbau Bayern e. V. (VGL).

Die Ausstellungsinhalte werden von fünf Projekt-

gruppen der Technikerklasse aufbereitet, die ihr 

jeweiliges Schwerpunktthema am Veranstaltungs-

tag auf ihren Informationsständen präsentieren. 

Anfassen und Fragen ist erwünscht: An jedem Stand 

sind die Experten im Garten- und Landschaftsbau 

mit Rat und Ideen zur Stelle. Gruppe „Modern“ ver-

anschaulicht modulare Bauweisen für eine flexible 

Gartenplanung, die individuelle Wünsche bedient. 

Zum Einsatz kommen verschiedenste Gartenele-

mente in diversen Preisklassen. Team „Regional“ 

zeigt am Beispiel des fränkischen Muschelkalksteins 

auf, warum Baustoffe regional zu beziehen sind. 

Projektgruppe „(Be-)lebend“ wiederum informiert, 

wie Hausgärten zu einem Ort voller Leben beitra-

gen können: für Mensch, Tier und Pflanze. Eine 

ähnliche Absicht verfolgt Team „Ausgeglichen“. Auf 

ihrem Stand steht die Harmonie auf dem Garten-

grundstück im Vordergrund, die sich bei geschickter 

Kombination von Gegensätzen einstellt. Wie sich 

Regenwasser im Garten nutzen lässt und somit 

nicht nur Kosten spart, sondern auch den Wasser-

haushalt positiv beeinflusst, demonstriert das Team 

„Regenwassernutzend“.

Wer bereits jetzt einen Blick hinter die Kulissen 

werfen möchte, wird auf Facebook (FuGa Veitshöch-

heim) und Instagram (@fuga_veitshoechheim) fündig. 

Die Technikerklasse der Fach-
richtung Garten- und Land-
schaftsbau an der Staatlichen 
Meister- und Technikerschule 
für Weinbau und Gartenbau in 
Veitshöchheim bereitet im Rah-
men ihrer Projektarbeit die Ver-
anstaltung „FuGa – die Zukunft 
liegt draußen“ vor.	
Foto: Philipp Frick, FuGa-Team

Bayern

Schwab Rollrasen GmbH 
Am Anger 7
85309 Pörnbach
Tel. +49 (0) 84 46/928 78-0 
www.schwab-rollrasen.de

50 Jahren
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I Über 300 Rasenvariationen erhältlich
I Lieferung innerhalb von 48 Stunden
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I Auch als Wildkräuterrasen
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Neues Video: Magdalena 
lernt Pflanzen

Die Aneignung von Pflanzenkenntnissen stellt viele Auszubildende im Garten- und Landschaftsbau vor 

große Herausforderungen. Schließlich müssen sie rechtzeitig zu ihren Abschlussprüfungen über ein 

Wissen verfügen, das rund 300 Pflanzen umfasst. Der Verband Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau 

Bayern e. V. (VGL) informiert in einem neuen Film, wie sich angehende Landschaftsgärtnerinnen und 

Landschaftsgärtner bestmöglich darauf vorbereiten.

I
n dem 23-minütigen Video „Magdalena lernt 

Pflanzen“, das auf dem YouTube-Kanal des VGL 

Bayern abrufbar ist, verdeutlicht die Auszubil-

dende Magdalena Gandl, auf was es bei der Pflan-

zenkunde ankommt. Grundvoraussetzung für ein 

erfolgreiches Lernen ist jedoch ihr vorhandenes 

Interesse an Pflanzen. Auch die regelmäßige und sys-

tematische Aneignung des Wissens ist für sie wich-

tig. Während der dreijährigen Ausbildung stehen 

deshalb durchschnittlich zwei Gewächse pro Woche 

auf dem Zeitplan, einschließlich der botanischen 

Bezeichnungen also vier Pflanzennamen wöchent-

lich. Hilfreich ist die Einteilung der Pflanzenwelt in 

die Kategorien Gattung, Art und Sorte. Als Orientie-

rung dient zusätzlich eine Unterscheidung nach der 

Form (baumförmig, strauchförmig, niederliegend) 

sowie den Blüh- und Laubaspekten während den 

Jahreszeiten (immergrün, sommergrün). 

Die 5-Minuten-Lernmethode

Die Ausbilderin Jella Weist-Geisberger empfiehlt 

die Anwendung der 5-Minuten-Lernmethode. Das 

bedeutet für Auszubildende eine mindestens fünf

minütige Beschäftigung mit den Pflanzen täglich 

gemeinsam mit dem Ausbilder. Gelernt werden kann 

immer und überall: auf dem Gelände des Ausbil-

dungsbetriebs, auf der Baustelle oder während der 

Berufsschulzeit. Eine große Medienvielfalt erleichtet 

das Lernen: Pflanzetiketten von Gärtnereien und 

Baumschulen, Pflanzenbuch, Berichtsheft und die 

Pflanzen-App sollten herangezogen werden. Weiter-

hin können sich angehende Landschaftsgärtnerinnen 

und Landschaftsgärtner mit der Kontrolle von Lie-

ferscheinen für Pflanzen beschäftigen. Ebenso ist die 

selbstständige Erstellung schriftlicher Pflanzpläne, 

einschließlich der Merkmale der Gewächse und 

deren Realisierung ratsam. Aufschlussreich ist auch 

eine fünfteilige Filmserie zur Vorbereitung auf die 

Landschaftsgärtner-Abschlussprüfungen, die der 

VGL Bayern vergangenes Jahr produzierte und die 

auf YouTube bereits über 150.000 Aufrufe aufweist.

Lernen mit allen Sinnen

Neben der Nutzung unterschiedlicher Lernma-

terialien ist es wichtig, Pflanzen in ihren Vegetati-

onsbereichen mit allen Sinnen zu erleben. Deshalb 

besucht Magdalena eine Staudengärtnerei. Dort 

erklärt Veronika Bauer das Ordnungsprinzip für die 

Pflanzen innerhalb der Gärtnerei, wonach die Stau-

den und Gräser entsprechend ihren Bedürfnissen 

platziert sind. Unterschieden wird in trockene und 

sonnige sowie feuchte und schattige Zonen. Um sich 

die Pflanzennamen und deren Eigenschaften einzu-

prägen, empfiehlt Bauer zu logischen, emotionalen 

oder merkwürdigen Eselsbrücken.

Nun beschäftigt sich die Auszubildende mit den 

Gehölzen. Weist-Geisberger erläutert, worauf 

es hierbei ankommt: Blattstruktur, Laubfärbung, 

Knospe, Frucht und Rinde. Außerdem rät die Aus-

bilderin zum Besuch einer Baumschule. Dort stellt 

Sarah Buchhard verschiedene Sträucher, Hecken und 

Wildgehölze vor. Ihr spezieller Tipp: die unterschied-

lichen Jahreszeiten als Merkhilfe berücksichtigen 

und die botanischen Namen laut aussprechen. Mit 

ihrem Smartphone macht Magdalena eifrig Fotos 

und legt diese richtig sortiert in ihrem elektronischen 

Pflanzenkatalog ab. Ebenfalls unterstützt die Ver-

wendung von Karteikarten die Reflektion von Erlern-

tem, das sich damit besser merken lässt. 

Schließlich appellieren Buchhard und Weist-

Geisberger an die Motivation der angehenden Land-

schaftsgärtnerin, um ihre Ausbildung zu einem posi-

tiven Abschluss zu bringen. Das heißt, kontinuierlich 

am Ball zu bleiben, den Spaß an den Pflanzen nicht 

zu verlieren und immer wieder Fragen zu stellen.  

LLwww.youtube.com/watch?v=-ZxjRFcan7I 

Szene aus dem neuen Video „Magdalena lernt Pflanzen“ mit der Ausbilderin Jella  
Weist-Geisberger (l.) im Gespräch mit der GaLaBau-Auszubildenden Magdalena Gandl. 
 � Foto: GO! Film GmbH

Bayern

https://www.youtube.com/watch?v=-ZxjRFcan7I
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Ein turbulentes Jahr
Am 11. März fand die Jahresmitgliederversammlung des Landesverbands Garten-, Landschafts- und 

Sportplatzbau in Baden-Württemberg e. V. (VGL BW) statt. Positive Nachrichten aus dem „Musterländle“ 

gab es schon auf der digitalen Pressekonferenz am Tag zuvor. 

K
risenstabile 1,87 Milliarden Euro Umsatz bei 

den GaLaBau-Betrieben des VGL BW bedeu-

ten ein Plus von über vier Prozent. Insgesamt 

ist Baden-Württemberg mit über 19 Prozent am 

Gesamtumsatz der Branche beteiligt – ein Prozent 

mehr als im Vorjahr. Noch mehr positive Entwick-

lungen: Ende des Jahres 2021 verzeichnete der VGL 

BW 809 Mitglieder, ein Plus von 1,5 Prozent. Die 

Zahl der Ausbildungsverhältnisse nahm um zwei Pro-

zent zu (2020: 3,4 Prozent).

„Wir brauchen diese Arbeitskräfte“

Zum Neubau der Staatsschule für Gartenbau in 

Stuttgart-Hohenheim (Meisterschule) sagte VGL 

BW-Vorstandsvorsitzender Martin Joos: „Ich habe 

da Sorge, dass wir im Musterländle den Anschluss 

verlieren. Im Zuge des Fachkräftemangels appelliere 

ich an die Politik: Hören Sie auf, Menschen abzu-

schieben, die einer regulären Arbeit nachgehen. Wir 

brauchen diese Arbeitskräfte, dringender denn je.“ 

Für die Grundsanierung der DEULA Baden-Würt-

temberg gGmbH in Kirchheim/Teck, an welcher der 

VGL BW mittlerweile 85 Prozent der Anteile besitzt 

(Geschäftsführer: Marco Riley), forderte Joos finan-

zielle Unterstützung durch die Landesregierung.

Ehrung und Dank

Die stellvertretende Vorstandsvorsitzende Uschi 

App lobte das beeindruckende Engagement der 

Betriebe auf der Landesgartenschau Überlingen. 

Dafür wurden sie von Staatssekretär Dr. Patrick 

Rapp MdL persönlich geehrt. Erhard Schollenberger, 

stellvertretender Vorstandsvorsitzender, bedankte 

sich bei Erwin Halter für neun Jahre engagierte 

Vorstandsarbeit und verabschiedete ihn. Seit 2013 

war Halter zuständig für die Ausbildung und die 

Fachkräftesicherung. 

Wieder- und Neuwahlen

Der Vorstandsvorsitzende Martin Joos, die stell-

vertretende Vorstandsvorsitzende Uschi App (Lan-

desgartenschauen/Öffentlichkeitsarbeit) sowie der 

stellvertretende Vorstandsvorsitzende Erhard Schol-

lenberger (Bundesangelegenheiten/Landschafts-

gärtnerische Fachgebiete) und Vorstand Christoph 

Walker (Digitalisierung) wurden mit großer Mehr-

heit wiedergewählt, ebenso wie Philipp Erhader, der 

vom ausgeschiedenen Kay-Uwe Seydell das Ressort 

Markt und Wirtschaft übernahm. Mit klarer Mehr-

heit wurde GaLaBau-Unternehmer Bernd Hopp aus 

Offenburg in den 

Vorstand gewählt. 

Auch die Bundes-

gartenschau GmbH 

zählte bereits zu 

den Stationen sei-

nes Arbeitslebens. 

Bislang vertrat 

Hopp den VGL BW 

als Beauftragter 

für Gartenschauen 

bei der Förde-

rungsgesellschaft für die baden-württembergischen 

Landesgartenschauen mbH. Die anwesenden stimm-

berechtigten Mitglieder schenkten ihm nach seiner 

Vorstellung in der anschließenden Wahl mit über-

wältigender Mehrheit ihr Vertrauen.

Frieden für die Ukraine plus 5.000 Euro Spende – die Mitgliederversammlung BW sandte ein Signal.
� Alle Fotos: VGL/Reidel

Neu im Vorstand: Bernd Hopp

Verabschiedung Erwin Halter mit Frau Birgit.  
Mitte: Vorstandsvorsitzender Martin Joos.

Mitgliederversammlung 
Baden-Württemberg
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Neuerscheinung: Fachbericht Artenschutz (Baum)
 Im neuen „Fachbericht 

Artenschutz: Artenvielfalt im 

Lebensraum Baum – Erhalten, 

Schützen, Pflegen“ der For-

schungsgesellschaft Landschafts-

entwicklung Landschaftsbau 

e. V. (FLL) wird auf rund 60 

Seiten insbesondere auf das 

notwendige und auch mögliche 

Zusammenspiel von Verkehrssi-

cherungspflicht und Artenschutz 

eingegangen. 

Die bestehenden rechtlichen 

Rahmenbedingungen, Artengrup-

pen und Lebensraumstrukturen 

werden mit aussagekräftigen Bil-

dern in Kurzvorstellungen zusam-

mengefasst. Zu den dargestellten 

Artengruppen gehören Fleder-

mäuse und weitere Säugetiere, 

Vögel, Insekten sowie Pflanzen. 

Darauf aufbauend werden die ver-

schiedenen Lebensraumstruktu-

ren am und im Baum dargestellt, 

wie z. B. Nester und Horste, Tot-

holz und baumfremder Bewuchs. 

Der Fachbericht schließt mit einer 

Checkliste voller Praxistipps, mit 

der eine Hilfestellung zur Berück-

sichtigung artenschutzrechtlicher 

und fachlicher Belange bei der 

Durchführung von Baumkontrol

len und Baumpflegearbeiten 

gegeben wird. 

Ziel der Veröffentlichung ist es, 

für die Verknüpfung der Themen 

Artenschutz bei Baumpflege und 

-kontrolle bzw. Verkehrssiche-

rungspflicht zu sensibilisieren, 

sodass bereits bei der Planung 

von notwendigen Arbeiten am/im 

Baum und in seinem Umfeld alle 

beteiligten Personen frühzeitig 

eingebunden sind, um arten-

schutzrechtliche Belange effektiv 

umzusetzen und die Verkehrssi-

cherheit ohne Zeitverzögerungen 

sicherzustellen. 

Der Fachbericht kann als 

gedruckte Broschüre oder PDF 

für 27,50 Euro bestellt werden. 

LLwww.shop.fll.de

Im neuen FLL-Fachbericht Arten-
schutz wird aufgezeigt, wie sich 
Artenschutz und Verkehrssiche-
rung bei Bäumen miteinander in 
Einklang bringen lassen. 

Regel-Saatgut-Mischungen Rasen (RSM) 
für das Jahr 2022 erschienen 

 Seit Ende der 1970er Jahre 

veröffentlicht die Forschungsge-

sellschaft Landschaftsentwick-

lung Landschaftsbau e. V. (FLL) 

jährlich die Broschüre Regel-

Saatgut-Mischungen Rasen, kurz 

RSM Rasen, die sich seitdem 

als Arbeitshilfe für die Auswahl 

geeigneter Saatgutmischungen 

für unterschiedliche Einsatzbe-

reiche im öffentlichen und priva-

ten Grün etabliert hat.

Jetzt ist die diesjährige Aus-

gabe erschienen, die in folgenden 

Punkten überarbeitet wurde: 

•	Abschnitt II – Allgemeine Hin-

weise, Punkt a) Klarstellung 

der Verwendung des Begriffs 

„Regel-Saatgut-Mischungen 

(RSM)“ für Saatgutmischungen

•	Anpassung der Angaben zu 

Pflegeansprüchen und/oder 

Belastbarkeit an die Nomenkla-

tur der Beschreibenden Sorten-

liste Rasengräser des Bundes-

sortenamtes (bei den RSM 1.1, 

2.3, 2.4, 3.1, 3.2, 5.1 und RSM 7)

•	Ergänzung der Arten Plantago 

lanceolata und Sanguisorba 

minor in der RSM 6.1 sowie 

Reduktion des Anteils an 

Petrorhagia saxifraga und Auf-

nahme eines Spielraums

•	Überarbeitung des Abschnitts 

V – Handelsanforderungen

•	Entfall des Abschnitts VII – 

Pflanzen für Voranbau und 

Zwischenbegrünung

•	Aktualisierung der Sortenüber-

sicht der für die Regel-Saatgut-

Mischungen zur Verwendung 

kommenden Sorten 2022 mit 

Berücksichtigung der neuesten 

Prüfergebnisse 

Neu ist die Aufnahme eines 

Anhangs mit Informationen zur 

Insektenfreundlichkeit von einzel-

nen Mischungen mit entsprechen-

dem Kräuteranteil (Mischungen 

6.1, 7.1.2, 7.2.2 und 8.1). Anhand 

der Vegetationsperiode wird die 

Bedeutung des Nektar- und Pol-

lenangebots der in den Mischun-

gen vorkommenden Kräutern mit 

Angaben zu Blühzeitpunkt und 

-dauer sowie Blühaspekt (Farbe) 

dargestellt.  

Die Publikation kann für 

35 Euro als gedruckte Broschüre 

oder PDF bestellt werden (jähr-

licher Bezug im Abonnement: 

22,50 Euro).

LLwww.shop.fll.de

Die diesjährige Ausgabe der 
Regel-Saatgutmischungen Rasen 
(RSM) der Forschungsgesell-
schaft Landschaftsentwicklung 
Landschaftsbau e. V. (FLL) enthält 
erstmalig auch Angaben zur 
Insektenfreundlichkeit einzelner 
Mischungen.  

http://schwab-rollrasen.de
(https://shop.fll.de)
(https://shop.fll.de)
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Anmeldung für Offene Gartenpforte 
Hessen: bis 22. April

 Gartenkultur – endlich 

wieder zum Anfassen: Hessische 

Gartenbesitzer öffnen am 11. 

und 12. Juni ihre Gartenpforten.

Normalerweise betreten nur 

Freunde, Familie und Bekannte 

private Gärten. Bei der Aktion 

„Offene Gartenpforte“ am 11. und 

12. Juni 2022 öffnen viele Gar-

tenbesitzer in ganz Hessen wieder 

ihre Pforten für die interessierte 

Öffentlichkeit. Zum 19. Mal haben 

Gartenliebhaber die Möglichkeit, 

private Gartenoasen zu besuchen 

und Gartenkultur zum Anfassen 

zu erleben.

Jedes Jahr bietet die „Offene 

Gartenpforte Hessen“ an einem 

Wochenende schöne und inter-

essante Einblicke in die teilneh-

menden Gärten. Die Gartenkultur 

reicht vom smarten Reihen

hausgarten bis zum weitläufigen 

Landhausgarten.

Besucherinnen und Besucher 

können sich von der Vielfalt pro-

fessioneller Gartengestaltung 

und von den Ideen ambitionierter 

Privatleute inspirieren lassen. 

Obendrein ist ein Austausch mit 

Gleichgesinnten möglich. 

Die „Offene Gartenpforte 

Hessen“ ist eine gemeinsame 

Veranstaltung von: Deutsche 

Gesellschaft für Gartenkunst und 

Landschaftskultur e. V., Fachver-

band Garten-, Landschafts- und 

Sportplatzbau Hessen-Thü-

ringen e. V., Bund Deutscher 

Landschaftsarchitekten.

Ab sofort können Gartenbesit-

zer über die Website ihre Gärten 

anmelden. Anmeldeschluss ist am 

22. April 2022.

LLwww.offene-gartenpforte-

hessen.de

Bitte beachten: Regionale Feiertage sind nicht berücksichtigt. Die Schon-
frist gilt nicht bei Barzahlung oder bei Übergabe oder Übersendung von 
Schecks.

Steuertermine April 2022

Steuerarten für Zeitraum Termin
letzer Tag 
Schonfrist

Umsatzsteuer März
(ohne Fristverläng.)

Februar
(mit Fristverläng.)

11.04.22 14.04.22

Lohnsteuer, 
Lohnkirchenst.

März 11.04.22 14.04.22

Vorauszahlungen  
Einkommen-,  
Körperschafts-, 
Kirchensteuer, 
Solidaritätszuschl. 

keine keine keine

Vorauszahlungen 
Gewerbe-, Grund-
steuer

keine keine keine

Deutsche Baumpflegetage 
finden statt 

 Am 10. Mai 2022 ist es soweit: Nach zweijähriger Zwangs-

pause wird die Messe Augsburg ihre Tore wieder für die Deut-

schen Baumpflegetage öffnen. 

Mit dabei sind auch der Bundesverband Garten-, Landschafts- 

und Sportplatzbau e. V. (BGL) und das European Arboricultural 

Council (EAC) mit einem Ausstellungsstand. Zudem hält Wolfgang 

Groß, Referent Landschaft und Umwelt beim BGL, einen Vortrag 

über den neuen Bachelor Professional Baumpflege und erste 

Ideen einer Einbindung der Baumpflege bei einer novellierten 

LandschaftsgärtnerInnen-Ausbildungsverordnung.

LLProgramm und Anmeldung: www.deutsche-baumpflegetage.de

Ein lang vermisster Anblick: Nach einer coronabedingten Auszeit trifft sich die 
Baumpflege-Branche vom 10. bis zum 12. Mai wieder bei den Deutschen Baum-
pflegetagen in Augsburg. � Foto: Kottich
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http://www.deutsche-baumpflegetage.de
http://www.galabau.de
http://www.landschaft-bauen-und-gestalten.de
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Neubau

Grünpflege

Planung

R E I F E G R A D

Die digitale Bauakte (auch eBauakte) ist als Teil eines Dokumentenmanagementsystems (DMS) zu verstehen. Sie löst die
analoge Bauakte als zentrales Instrument zur Sammlung, Archivierung und Wiederverwendung von dokumentierten
Informationen (Angebote, Baustellenbilder, Korrespondenzen, Lieferscheine, Pläne, usw.) in digitaler Form ab.
Ziel einer eBauakte ist es, den Ablauf von administrativen Prozessen zu beschleunigen und allen Nutzern bei der
Bearbeitung, Verwaltung, Weitergabe und Ablage von Informationen zu unterstützen. Sie bildet die Grundlage für weitere
digitale Lösungsansätze und sollte als erstes bei einer digitalen Transformation umgesetzt werden.Be
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• Wie viel Zeit wird mit dem Suchen von benötigten 
Informationen verbracht?

• Liegt der überwiegende Anteil an Informationen in 
digitaler oder analoger Form vor?

• Finden sich die Bauleiter in den Ordnern von 
anderen Bauleitern sofort zurecht?

• In welchem Umfang soll ein DMS eingeführt 
werden?

 Effizienteres Arbeiten
 Ressourcenschonend (Zeit, Material, Raum)
 Texterkennung und Stichwortsuche möglich
 „Mehr Finden als Suchen“
 Vermeidet Medienbrüche
 Auch mobiler Datenzugriff möglich
 Unterstützt die Büroorganisation
 Grundlage für ein papierloses Büro

Die Implementierung von digitalen Bauakten erfolgt i. d. R. mit Zusatzmodulen der verwendeten Branchensoftware. Eine
Umsetzung durch definierte Ablagestrukturen (nach Kategorien und Dokumentenarten) auf dem Firmenserver ist zwar
auch möglich, aber nicht empfehlenswert.
Denn: Seit der Geltung der GoBD 2015, müssen alle steuerrelevanten elektronischen Dokumente (insbesondere für die
doppelte Buchführung) in ihrem Originalzustand aufbewahrt werden. Die sog. Versionsverwaltung einer
softwaregestützten eBauakte kann das automatisiert sicherstellen. Mit Hinblick auf den Lösungsansatz Mobiler
Datenzugriff ermöglichen softwaregestützte eBauakten die Vergabe von individuellen Zugriffsrechten auf Informationen
und stellen einen geordneten Zugriff auf die Daten sicher.
Grundsätzlich sollte bei der Einführung von eBauakten darauf geachtet werden, dass doppelte Ablagestrukturen
vermieden und einheitliche Bezeichnungen verwendet werden. Nur so können die Informationen dort gefunden werden,
wo sie erwartet werden.
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Um ein durchgängiges Arbeiten mit digitalen Bauakten zu erreichen, müssen dokumentierte Informationen, die ein
Unternehmen in analoger Form erhält (z. B. Lieferscheine), eingescannt und entsprechenden Projekten zugeordnet
werden. Bei einer vollständigen Automatisierung dieses Prozesses (mittels OCR-Techniken, Verschlagwortung und
Volltexterkennung) stoßen die Eigenlösungen von Branchensoftwareanbieter meist an ihre Grenzen. Hierbei sind
momentan zusätzliche (kostenintensive) Lösungen von Drittanbietern oder ein händisches Einscannen und Zuordnen
notwendig.
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Bei der Einführung von eBauakten ist es sinnvoll, gleichzeitig eine Mobile Datenerfassung im Unternehmen einzuführen.
Nur so werden hauseigene Medienbrüche (analog-digital) schon im Vorfeld verhindert. Auch, wenn die Überwindung von
hausexternen Medienbrüchen momentan einen Mehraufwand bedeutet, so überwiegt der gewonnene Mehrwert. Im
Hinblick auf die eRechnungspflicht ab Ende November 2020 gegenüber öffentlichen Auftraggebern des Bundes und der
fortschreitenden allgemeinen Digitalisierung, dürfte sich der Anteil an analog eintreffenden Dokumenten bereits
mittelfristig weiter reduzieren. Zukünftige Weiterentwicklungen der eBauakte könnten Spracherkennung und –steuerungen
sowie ein aktives Unterstützen der Bauleitung bei der Nutzung von betriebseigenen Checklisten sein.
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# Digitale Bauakte # Mobiler Datenzugriff # Mobile Datenerfassung # Ressourcenplanung # Echtzeit-Controlling # eRechnung
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Administration

Digitale Bauakte 2.6

Autor: Lucas Winkler, November 2018

Bundesverband 
Garten-, Landschafts- 
und Sportplatzbau e. V.

BGL-Reihe: Hilfen und Impulse zur Digitalisierung, Folge 13: Merkblatt: „Digitale Bauakte“
Das Merkblatt ist eines von 20 Arbeitshilfen zur Digitalisierung, die der BGL-Ausschuss Digitalisierung unter Leitung des  

ehemaligen BGL-Vizepräsidenten Joachim Eichner entwickelt hat.  

Diese Merkblätter können hier heruntergeladen werden: www.galabau.de/digitalisierung

http://www.galabau.de/digitalisierung
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Pools, Schwimm- und 
Gartenteiche 

Binder bringt Bewegung ins Becken
Ein Pool ist das Highlight in jedem Garten. Mit der Turbinenschwimmanlage 
HydroStar von Binder wird aus ihm sogar eine richtige Fitness- und Well-
nessoase. Ihre Strömung bietet perfekte Bedingungen für Sport, Spaß und 
Entspannung. HydroStar erzeugt einen breiten kraftvollen Volumenstrom, 
der den Körper gleichmäßig trägt und kaum zu durchschwimmen ist. Damit 
schafft die Anlage ideale Voraussetzungen für das Ausdauerschwimmen, 
aber auch für Wassergymnastik oder das Gesundheitstraining im Rahmen 
einer Reha. Binder liefert die Turbinenschwimmanlage mit Fördermengen 
von 160 bis 1.200 m3 pro Stunde. Für bestehende Pools gibt es die Nach-
rüstanlage EasyStar. Beide Varianten sind energieeffizient, wartungsarm 
und vom Fachhändler leicht zu installieren. 

LLwww.binder24.com

Starter-Bakterien: effektive Muntermacher 
Mikroorganismen sind nahezu 
überall zu finden. Gerade in natur-
nahen Gewässern wie Naturpool 
und Schwimmteich übernehmen 
sie wichtige Aufgaben. Eine wich-
tige Hilfestellung bieten Starter-
Bakterien zur Förderung einer 
optimalen Wasserqualität. Dabei 
reduzieren sie Ammoniak-Verbin-
dungen, Ammonium-Verbindungen 
und Nitrite. Im Resultat entstehen 
beste teichbiologische Vorausset-
zungen für die natürlichen Pro-
zesse im Gewässer.  
Algenkiller Protect® ist ein erfolg-
reiches Wasserpflegeprodukt zum 
Oberflächenschutz im Teich und arbeitet optimal mit den biobird® Starter-
Bakterien zusammen. Für einen perfekten Start im Frühling.
Zu den begeisterten und zufriedenen Kunden von Weitz Wasserwelt zählen 
neben dem Groß- und Fachhandel namhafte Naturpoolbauer, Freizeitparks, 
Zoos, Hotels, Golfclubs, Städte und Kommunen, Bundesgartenschauen, 
Schwimm- und Erlebnisbäder, Koizüchter sowie viele private Teichbesitzer 
und Aquarienfreunde.

LLwww.weitz-wasserwelt.de

HydroStar von Binder erzeugt einen breiten kraftvollen Volumenstrom, der den Kör-
per gleichmäßig trägt.

Teicheinfassungen mit Gartenprofil 3000 
Ob Teich, Bachlauf oder Wasserspiel. Mit Gartenprofil 3000 von terra-S 
gelingt es, Wasserstellen einen festen Rahmen zu geben. Die Metallpro-
file lassen sich einfach und schnell verlegen und sorgen für ein gepflegtes 
Erscheinungsbild. Vorteil: Da Gartenprofil 3000 flexibel ist, können gebo-
gene Formen und geschwungene Wegbegrenzungen ganz einfach bauseits 
gestaltet werden. Für kreisförmige Begrenzungen rund um Büsche und 
Bäume gibt es vorgebogene Elemente in verschiedenen Durchmessern von 
50 cm bis 225 cm. Gartenprofil 3000 gibt es in Edelstahl, verzinktem Stahl, 
Cortenstahl und Aluminium. Die einzelnen Profilhöhen von 10, 15, 20 und 
30 cm sind miteinander kombinierbar. 

LLwww.gartenprofil3000.com

Mit Gartenprofil 3000 können gebogene Formen ganz einfach gestaltet werden.

Licht für die schönsten Gärten
Bei anspruchsvollen Gartenbauprojekten sind Staub Lichtsysteme die erste 
Wahl. Für noch mehr Individualität bei außergewöhnlichen Projekten bietet 
Staub alle bewährten Edelstahl-Leuchten nun in zwei weiteren Farbvarian-
ten an: warmes Retro-Bronze und edles SDL-Black. Mit den Poolleuchten 
- Megaspot Pool und Blockleuchte – werden „Gewässer“ ins rechte Licht 
gerückt.
Neu ist Waveline EDGE und Curveline EDGE. Hoch flexible, endlos koppel-
bare LED-Licht-Bänder. Extrem vielseitig – für unendliche Möglichkeiten, 
Formen im Außenbereich zu akzentuieren und extravagante Lichtakzente 
zu setzen. Auch perfekt für die unsichtbare Licht-Akzentuierung von Gar-
ten- und Gebäudearchitektur. 
Alle Staub-Leuchten sind 100 % wasserdicht (IP68). Darüber wird auf die 
Leuchten 7 Jahre Garantie gewährt.

LLwww.staub-designlight.ch

Staub bietet seine 
Edelstahl-Leuch-
ten nun in zwei 
weiteren Farbvari-
anten an: warmes 
Retro-Bronze und 
edles SDL-Black.

http://www.binder24.com
http://www.weitz-wasserwelt.de
http://www.gartenprofil3000.com
http://www.staub-designlight.ch
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Warum mühsam schrubben, wenn´s auch einfach geht?
Naturpools liegen voll im Trend. Bedenkenlos abtauchen in gereinigtem 
Wasser ohne chemische Zusätze und trotzdem kein stundenlanges Schrub-
ben und Bürsten von Hand - nichts einfacher als das. Die Pflege und Rei-
nigung von Naturpools oder Schwimmteichen übernimmt das modulare 
Reinigungssystem „TT-RB“ von Tosstec. Es vereint vier Funktionen: bürsten, 
schrubben, schlammsaugen und filtern ohne Wasserverlust. Wir können 
Ihnen jetzt viel erzählen über die spezielle Ansaug-Technologie, selbstrei-
nigende Filter, die von Tosstec entwickelte SuperClean Funktion oder die 
bequeme App-Steuerung. Das beste Argument jedoch ist sicherlich die kin-
derleichte Reinigung mit dem fleißigen Helfer und die gewonnene Zeit für 
ein erfrischendes Bad im Naturpool. 

LLwww.tosstec.com

Das Reinigungssystem „TT-RB“ von Tosstec vereint vier Funktionen: bürsten,  
schrubben, schlammsaugen und filtern ohne Wasserverlust.

Neu: Seminar zu Schwimmteichen Typ 1 & 2  
„Zurück zur Natur“: Die Nachfrage nach naturnahen Schwimmteichen 
ohne oder fast ohne Technik steigt weiter. Bau und Pflege eines Bade- oder 
Schwimmteichs, der viele Jahre funktionieren und den Kunden Freude 

bereiten soll, erfordern 
aber viel Fachwissen. 
Neben dem umfang-
reichen Lehrgang 
zum „qualifizierten 
Schwimmteichbauer“, 
der in enger Zusam-
menarbeit mit der 
ALW stattfindet, bietet 
die Deutsche Gesell-
schaft für naturnahe 
Badegewässer e. V. 
(DGfnB) am 22./23. 
Juni erstmals ein Fach-
Seminar speziell zu 

diesen beiden Teicharten an. Bei der Exkursion werden entsprechende Tei-
che in verschiedenen Größen besichtigt und deren Eigenarten aufgezeigt. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, eine Anmeldung sollte kurzfristig erfolgen.

LLwww.dgfnb.de

� Foto: Hammer & Kampermann
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0 35 81 / 87 67 435 
gummiketten-shop.de

KTL-Gummiketten
für Böschungsmäher

und Geräteträger

Das Original!

Die Texte in „Unternehmen & Produkte“ basieren auf Mitteilungen der 
Herstellerfirmen und stehen außerhalb der Verantwortung der Redaktion.

Die Themen der kommenden Ausgaben:

Mai 2022	 Terrassengestaltung

Juni 2022	 Stadtgestaltung

Juli 2022	 Wege- und Platzbau

http://www.tosstec.com
http://www.dgfnb.de
http://www.rollrasen.de
http://www.alfs.de
http://www.arpo-online.de
http://www.gummiketten-shop.de
http://www.rita-bosse.de
http://www.rollrasen.eu
http://www.alfs.de


Landschaft Bauen & Gestalten · 04/2022

30  |  Unternehmen & Produkte

Stadtbäume leiden unter Trockenstress 
und Nährstoffmangel
Wetterextreme prägen das Klima der letzten 
Jahre. Stadtbäume leiden unter Stress und Nähr-
stoffmangel. Die Versorgung mit Kalium ist von 
entscheidender Bedeutung. Denn Kalium ist für die 
Wasseraufnahme und -speicherung verantwort-
lich. DCM, Experte auf dem Gebiet der Herstellung 
nachhaltiger Dünger und ein CO

2
-neutrales Unter-

nehmen, hat dafür den organischen Baumdünger 
DCM Ferti Tree entwickelt. Der kaliumreiche 
Spezialdünger eignet sich zur Grund- und Folge-
düngung. Die organische Düngung hilft zudem, 

schädliche Streusalzbelastungen zu neutralisieren, ohne dass die Gefahr 
der Überdüngung besteht.

LLwww.cuxin-dcm.de

Elegant und lebhaft zugleich:  
Neue Terrassenplatte Taja Betonplus von KANN
Mit Taja Betonplus entstehen hochwertige Flächengestaltungen, die ein 
lebhaftes Flair ausstrahlen. Besonderes Kennzeichen ist ihre feine Struktur 
mit nuancierter Natursteinoptik in der Farbe rostrot. Sie kombiniert einen 
edlen Grauton mit erdigen rot-braun-Nuancen. Zusammen mit der geradli-
nigen Kantenführung und der großformatigen Abmessung von 80 x 40 cm 
ergibt sich ein Eindruck, der gleichzeitig elegant und natürlich wirkt. Die 
Verlegung kann in Reihen im Halb- bzw. Drittelversatz oder auch im Kreuz-
verband erfolgen. 
Taja Betonplus besteht aus 2 cm Granitkeramik, die mit einem Betonkern 
von 3 cm Dicke verbunden ist. Ihre Keramikoberfläche ist hoch kratzfest 
und lässt sich gut reinigen. Schimmel, Moos, Algen und andere Verschmut-
zungen haben auf der dichten Oberfläche kaum Chancen.

LLwww.kann.de

Die Gestaltungsplatte Taja Betonplus in rostrot lässt sich stilübergreifend kombinie-
ren. Durch ihre Geradlinigkeit wirkt sie sehr elegant.

Wände verwandeln: Vertikalbegrünung mit Platipus
Grüne Oasen an Wänden zu schaffen, ist ein brandaktuelles Thema. Ins-
piriert durch die Entwicklungen in Singapur hat Platipus seine Expertise 
genutzt und ein einfach zu installierendes Wandbegrünungssystem entwi-
ckelt. Neue Herausforderungen 
brauchen sichere Antworten, die 
gibt Platipus mit seinem GWALL. 
Das neue Wandbegrünungssystem 
ist modular aufgebaut. Die ein-
zelnen Begrünungselemente sind 
etwa 25 x 25 Zentimeter groß und 
bieten jeweils vier Pflanzfächer. 
Für eine Tröpfchenbewässerung 
ist ein Halter integriert, in den die 
Schläuche einfach eingeclipst wer-
den. Die einzelnen Elemente wer-
den entweder mit Spezialschrau-
ben direkt an der Wand befestigt 
oder auf eine Unterkonstruktion 
geschraubt. „Es ist schon ein Unter-
schied, ob GWALL eine Betonwand 
oder ein Fachwerkhaus begrünen 
soll,“ stellt Matthias Klatte, techni-
scher Vertriebsleiter bei Platipus 
Deutschland, klar. Die rege Nachfrage kurz nach der Vorstellung überrascht 
Klatte nicht. Er führt sie auf die hohe Flexibilität des modularen GWALL-
Systems zurück, durch die sich jede vertikale oder horizontale Fläche 
begrünen lässt.

LLwww.platipus.de

GWALL fördert die Biodiversität in urba-
nen Räumen und kann in jedem noch so 
kleinen Garten montiert werden.

Übersichtliche Auftragsplanung mit der Rita Bosse-Plantafel
Die terminliche Planung der Baustellen ist ein nicht zu unterschätzender 
Bestandteil der täglichen Büroarbeit eines Garten- und Landschaftsbau-
Unternehmens, denn eine gute Baustellenorganisation sorgt für reibungs-
lose Abläufe in der Abwicklung der Aufträge. Anwender der Rita Bosse 

Software werden hier von 
dem Zusatzmodul Plan-
tafel unterstützt. Schnell 
und einfach werden die 
zukünftigen Projekte 
im Baustellenkalender 
übersichtlich dargestellt 
und können durch allge-
meine Termine per Hand 
ergänzt werden.
Wichtig ist jedoch nicht 
nur die Verwaltung der 

geplanten Aufträge, sondern auch die Verfügbarkeit von Maschinen und 
Mitarbeitern, ohne die bestimmte Baustellen überhaupt erst ausgeführt 
werden können. Jedem Termin können daher zusätzlich noch Mitarbeiter, 
Kolonnen oder Maschinen zugeordnet werden, wodurch der Anwender 
jederzeit erkennt, wo sich mögliche Engpässe oder freie Kapazitäten 
entwickeln.

LLwww.rita-bosse.de

Jetzt ist die Zeit, den Boden aus dem Winterschlaf zu 
wecken 
Um im Frühjahr den Grundstein für gutes Pflanzenwachstum zu legen, 
ist die richtige Bodenvorbereitung unabdingbar. Hierfür hat sich die Ein-
radhacke agria 3100 als fester Partner von Gärtnern und Gemüsebauern 
etabliert und ist mit dem 
Trend zu ökologisch 
angebauten Produkten 
wichtiger denn je. Die 
kraftvollen und stabilen 
Hackmesser hinterlas-
sen ein feinkrümeliges 
Arbeitsergebnis. In der 
gelockerten Erde kann 
sich die Einsaat optimal 
entfalten, da sie ausrei-
chend mit Wasser, Sau-
erstoff und Nährstoffen 
versorgt wird. Bei acht Hackaufsätzen von 10 bis 50 cm ist für jeden die 
passende Breite dabei. Die schmale Bauart macht sich bei engen Reihenkul-
turen bezahlt, da umliegende Pflanzen nicht durch Maschinenteile beschä-
digt werden. 

LLwww.agria.de   

Garten- und Gemüsebau mit der agria 3100 

http://www.cuxin-dcm.de
http://www.kann.de
http://www.platipus.de
http://www.rita-bosse.de
http://www.agria.de


Attraktive Werbemittel  
zum Start der Outdoor-Saison

GaLaBau-Schirm „Green Bambus“
Mit diesem nachhaltigen Präsent lassen Sie Ihre Kunden nicht im 
Regen stehen: Nachhaltiger Doppelautomatik-Taschenschirm in Grün 
mit Bezug aus recycelten Kunststoffen und Griff aus Bambus. Die 
komfortable Doppelautomatik-Funktion ermöglicht ein schnelles 
Öffnen und Schließen. Hochwertiges Windproof-System für eine 
maximale Gestell-Flexibilität bei stärkeren Windböen.

Standard 100 by OEKO-TEX® zertifiziertes Polyester-Pongee 
Bezugsmaterial aus recycelten Kunststoffen mit Stock aus 
Stahl und Bambusgriff mit schwarzer Auslösetaste. 
Mit Logo und Signum. 
Durchmesser aufgeklappt: 98 cm. 
Geschlossene Länge: 28 cm

Art.-Nr. 107033000 

nur € 16,99 

GaLaBau-Thermobecher
Praktisch bei der Arbeit und in der Freizeit: 
Isolierbecher aus Edelstahl mit optimaler 
Warmhaltefunktion dank doppelwandiger 
Kupfer-Vakuumisolierung. Der Becher ist 
auslaufgeschützt. Fassungsvermögen:  
ca. 0,37 l. Graviertes Logo und Schriftzug.

Art.-Nr. 107030000 

nur € 12,99 

Deckel  
aufschraubbar

GaLaBau-Fußball
Trainingsball aus Leatherite 
shine (Kunstleder), handgenäht, 
4-fache Cross-Laminierung, 
Latexblase mit Luftkontrollven-
til, Farbe: Grün mit Signum und 
Slogan, Gr. 5, ca. 410 g

Art.-Nr. 108016000 

nur € 15,99 

GaLaBau-Double-Action-Ballpumpe
Aus stabilem Kunststoff, inkl. Nadelnippel, pumpt bei Zug 
und Druck,  
Farbe: Schwarz mit Aufkleber Signum und Slogan.

Art.-Nr. 108017000 

nur € 9,99 

GaLaBau-Vogelhaus für Kinder
Ob als Futterstelle für Vögel oder als Dekoration – das GaLaBau-Vogel-
häuschen ist ein Spaß für Groß und Klein. Das Vogelhäuschen aus MDF 
kann selbst zusammengebaut werden. Inkl. Signum und Slogan.

Maße: ca. 14 x 12 x 17,5 cm

Art.-Nr. 108028000

nur € 4,99 

Gestaltungsvorschlag

(Haus unbemalt)

Online bestellen und  bis zu 12 % sparen auf www.galabau-shop.de

http://www.galabau-shop.de


Eco-Frisbee 
Wurfscheibe aus Bio-Kunststoff auf Basis 
nachwachsender Rohstoffe. Farbe: Schwarz 
mit grünem Aufdruck Signum und Slogan. 
Durchmesser ca. 21,6 cm.

Art.-Nr. 108031000

nur € 2,99

Edelstahl-Lunchbox
Lunchbox im Retro-Design aus 304 Edelstahl, silbermatt, 
mit Scharnieren und geprägtem Signum mit Slogan. Die 
Lunchbox aus strapazierfähigem Material mit geringem 
Gewicht ist für Geschirrspüler geeignet und nicht rostend.

Größe: 185 x 110 x 54 mm, Volumen: ca. 1.100 ml.

Art.-Nr. 108032000

nur € 16,99

Die Lieferung aller Artikel erfolgt umgehend. Das Angebot gilt solange der Vorrat reicht. Alle Preise gelten zuzüglich der gesetzlichen USt. und Versandkosten.  
Für Satz und Druckfehler übernehmen wir keine Haftung. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Gerichtsstand ist Bad Honnef.

Attraktive Werbemittel  
zum Start der Outdoor-Saison

GaLaBau-Grillzange
Ein praktischer Helfer mit ganz besonderer Optik.  

Der Grillzangen-Klassiker von Rösle als exklusive 
GaLaBau-Edition. Ausgewogene Federkraft und exakte 

Kraftübertragung auf die Enden der Zange garantieren eine 
optimale Handhabung am Grill. Durch die gewellten Enden des 

Vorderteils wird das Grillgut sicher gehalten. 

Material: Edelstahl 18/10, Lasergravur mit Signum und Slogan.

Maße: ca. 5,5 x 31,5 x 2,5 cm.

Art.-Nr. 107015000 

nur € 12,99 

GaLaBau-Grillschürze 
Passend für Ihr Sommerfest oder als Kundenpräsent. 
Die GaLaBau-Grillschürze schützt die Kleidung beim 
Grillen und sorgt so für ein ungestörtes Grillvergnügen.

Farbe: schwarz. Material: 65 % Polyester, 35 % Baum-
wolle, 195 g/m2. Verstellbare Nackenschlaufe durch 
Metallschnalle, zweiteilige Tasche vorn, gesticktes Sig-
num und Slogan.

Größe: ca. 86 x 72 cm (L x B).

Art.-Nr. 107013000 

nur € 14,99

Online bestellen und  bis zu 12 % sparen auf www.galabau-shop.de

http://www.galabau-shop.de

